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Das Magazin

Willkommen

Stadionmagazine aller Couleur kennt eigentlich jeder Fußballanhänger 
und auch nach dem Zusammenschluss der beiden Traditionsvereine 
(FV Lörrach und FV Brombach) gab es interne Überlegungen, wie der 
FV Lörrach-Brombach seine Mitglieder, Fans und Zuschauer am besten 
über das Vereinsleben informieren kann.  

Uwe Claassen, erster Marketingchef des FVLB, ergriff damals die 
Initiative und zusammen mit einem Redaktionsteam von Hobby-
Journalisten wurde schließlich der „Stammplatz“ aus der Taufe gehoben. 
Dabei wollte man ganz bewusst, dass sich der „Stammplatz“ etwas 
von herkömmlichen Stadionmagazingen abhebt und nicht für jedes 
Heimspiel neu gedruckt werden soll. Bei der Namensgebung erfolgte 
mit der Wortwahl „Stammplatz“ die Anlehnung an den Fußball und 
beim Druck legte man Wert auf eine gute Papierqualität. So entstand 
ein besonderes und hochwertiges vierfarbiges Magazin, das sich seit 
nunmehr 10 Jahren großer Beliebtheit erfreut. 
Mit Olli Mair (Auflagen 1-9) und Steffi Wagner hatten wir das Glück, 
dass zwei versierte Experten und Vereinsmitglieder die tolle Gestaltung 
bzw. das Layout übernommen haben. 

Die Erstausgabe 2012
Groß war die Freude beim damaligen Redaktionsteam, als im März 2012 
die Erstausgabe des „Stammplatz“ präsentiert werden konnte. Am posi-
tiven Feedback, auch von prominenter und fachkundiger Seite, hat sich 

Nollinger Straße 3
79618 Rheinfelden (Baden)

ALTERA GMBH 

Die Altera GmbH ist ein junges, dynamisches und hoch 
motiviertes Bauunternhemen welches sich auf die Gebiete 
im Landkreis Lörrach und Waldshut-Tiengen konzentriert.  

Darauf spezialisiert modern, gehoben und trotzdem mit 
dem Ziel bezahlbar zu bauen. Jeder Mitarbeiter ist ein 
Spezialist auf seinem Gebiet. So ist es der Altera GmbH in 
kurzer Zeit gelungen ein großes Volumen und einzigartige 
Projekte zu kreieren. Ein großes Wissen und jahrelange 
Erfahrung und Freude an der Arbeit bringt das Planungs-
büro (Planungsbüro Strittmatter) mit.
Bis in Detail entwickelte Bauentwürfe und individuell kon-
zipierte Objekte. 

Es wird sehr viel Wert auf die Qualität der Ausstattung 
und Qualität der Materalien gelegt. Ein großes Augen-
merk liegt auf den Bedürfnissen der Kunden. Ein moder-
ner Baustil der trotz allem einen hohen Effiziensgrad hat. 

Da viel Rücksicht auf das Ambiente genommen wird und 
alles sehr stimmig im Umfeld sein soll werden alle Projek-
te exakt auf die Umgebung abgestimmt. 

Alteras Herz schlägt für die Region Lörrach und Umge-
bung. Sie legen viel Wert auf Nachhaltigkeit und auf ver-
trauen ausgerichtete geschäftliche Partnerschaften.

Zu ihrem Selbstverständnis gehört nicht nur die Leiden-
schaft für ihre Arbeit, sondern auch ein darüber hinaus-
gehendes soziales Engagement vor Ort.
Überall dort, wo sie für die Entwicklung von Immobilien 
ein Grundstück erwerben können, leisten sie finanzielle 
Hilfe für ortsansässige Einrichtungen und Vereine. 

Alle Wohnungen verfügen über ein Smart-Home-System. 
Die Türsprechanlage ist ebenfalls an dieses System ge-
koppelt. Natürlich können so gut wie alle im Handel er-
hältliche Smart-Home-Komponenten integriert werden.

MODERN, INNOVATIV 
& ENERGIEEFFIZIENT

Telefon: +49 (0) 7623 46 09 815
E-Mail:   info@altera-immobilien.com



DER VOLLELEKTRISCHE EQE.
This is for all senses.

Im neuen EQE sind Sie gut unterwegs: mit hohen Reichweiten, kurzen Ladezeiten und null lokalen Emissionen. 
Der vollelektrische Antrieb schafft Platz für ein geräumigeres Interieur und wird den höchsten Ansprüchen 

gerecht. Neben hochwertigen Materialien und einer exzellenten Verarbeitung setzen Ausstattungshighlights 
wie der MBUX Hyperscreen oder das Burmester® Surround-Soundsystem neue Akzente.

EQE 350+* | WLTP: Stromverbrauch komb.: 18,7 – 15,9 kWh/100 km; CO2-Emissionen komb.: 0 g/km. 1, 2, 3, 4

Bis zu 654 km vollelektrische Reichweite5; Bis zu 215 kW Leistung6; In 32 Min. auf 80 % geladen.**

1 Stromverbrauch wurde auf Grundlage der VO 2017/1151/EU ermittelt. 2 Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und zu den offiziellen spezifischen CO2-
Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem „Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen“ entnom-
men werden, der an allen Verkaufsstellen und bei der DAT Deutsche Automobil Treuhand GmbH (www.dat.de) unentgeltlich erhältlich ist. 3 Der zertifizierte elektrische Verbrauch 

wird in der Regel mit maximaler AC Ladeleistung durch ein Mode-3-Kabel bestimmt. Daher wird empfohlen, Fahrzeuge mit einer HV-Batterie bevorzugt an einer Wallbox oder einer 
AC-Ladestation mit einem Mode-3-Kabel zu laden, um kürzere Ladezeiten und einen besseren Ladewirkungsgrad zu erreichen. 4 Im realen Fahrbetrieb können Abweichungen 
im Vergleich zu den zertifizierten Normwerten auftreten. Die Realwerte werden von einer Vielzahl individueller Faktoren beeinflusst, z.B. individuelle Fahrweise, Umwelt- und 

Streckenverhältnisse. 5 Die Reichweite wurde auf der Grundlage der VO 2017/1151/EU ermittelt. Die Reichweite ist abhängig von der Fahrzeugkonfiguration. 6 Angaben zur 
Nennleistung und zum Nenndrehmoment nach Verordnung (EG) Nr. 715/2007 in der gegenwärtig geltenden Fassung. *Bitte beachten Sie, dass für den EQE 350+ aktuell ausschließ-

lich bereits vorkonfigurierte Fahrzeuge zur Verfügung stehen. Gemeinsam finden wir das passende Fahrzeug für Sie: Für weitere Informationen wenden Sie sich gerne an Ihren 
Mercedes-Benz Händler. **Die Ladezeit entspricht 10 – 80 % Vollladung bei Verwendung einer DC-Schnellladestation mit Versorgungsspannung 400 V, Strom mindestens 500 A.

Kestenholz GmbH, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
79111 Freiburg, St. Georgener Straße 1, Telefon 0761 495 0
79713 Bad Säckingen, Am Buchrain 4, Telefon 07761 5606 0
79539 Lörrach, Bärenfelser Straße 8, Telefon 07621 4021 0
www.kestenholzgruppe.com
Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
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bis heute nichts geändert, das sollte der Ansporn für weitere Ausgaben 
sein. Nicht zu vergessen ist der finanzielle Aspekt für den Verein, denn mit 
den Werbeeinnahmen der vielen treuen Anzeigenpartner und Sponsoren 
kann zumindest ein Teil des enorm aufwendigen Trainings- und Spielbe-
triebs im Jugend- und Aktivbereich abgedeckt werden. 

Selbst gestrickt, aber doch professionell aufgemacht, so entwickelte sich 
im Sinne der Protagonisten mit dem „Stammplatz“ ein repräsentatives 
Magazin für Lörrach und die Regio. Zwischenzeitlich ist das Fußballmagazin 
des FVLB zu einem tollen Informationsmedium und gerne gelesener Lek-
türe für alle Fußball- und Sportinteressenten weit über die Grenzen von 
Lörrach hinaus geworden. 

Plattform für Sponsoren
Für Sponsoren bietet der zwei Mal jährlich kostenlos erscheinende 
„Stammplatz“ beste werbewirksame Plattformen, denn der Mix aus 
Anzeigen, interessanten Sportthemen, sozialen Beiträgen, historischen 
Rückblicken und aktuellen Informationen machen das Magazin beim Leser 
zu einer sehr beliebten Lektüre. Aufgelockert werden die Beiträge immer 
wieder durch klasse Fotos von den beiden Vereinsmitgliedern Grant 
Hubbs und Thomas Stern. 

Präsentationsmöglichkeit  
für Vereine
Das Redaktionsteam des „Stammplatz“ ist stets bemüht, nicht nur einseitig 
Fußballthemen zu beleuchten, sondern auch andere Sportarten vorzustel-
len und anderen Vereinen in der Regio die Möglichkeit zu geben, sich im 
FVLB-Magazin zu präsentieren. 

Dank an die Macher
Im Namen des FVLB möchten wir uns an dieser Stelle bei allen Personen 
ganz herzlich bedanken, die den „Stammplatz“ in den vergangenen Jahren 
wesentlich mitgestaltet haben. Es sind dies:

Uwe Claassen, Klaus König, Olli Mair, Steffi Wagner, Karl-Frieder Sütterlin, 
Joachim Schröter, Grant Hubbs (Fotos), Anika Burger, Thomas Stern 
(Fotos), Willi Adam, Martin Aßmuth, Hubert Bernnat, Tobias Jehle, 
Dominik Kiesewetter und Bernd Schleith. 

Ein herzliches Dankeschön aber auch an die Sportredaktionen der Ober-
badischen- und der Badischen Zeitung, die uns mit Berichten, Informatio-
nen oder Fotos immer wieder prima unterstützen. 

20. Ausgabe des Stammplatz

Habe fertig – „Stammplatz“ 
sucht neuen Chef

Nach 10 Jahren wird es nun 
Zeit, dass jemand anderes die 
Gesamtverantwortung für den 
„Stammplatz“ übernimmt, denn 
auch ich werde nicht jünger. Leider 
ist noch kein entsprechender 
Nachfolger in Sicht, aber vielleicht 
wurde bei dem einen oder anderen 
Leser des Magazins das Interesse 
an dieser reizvollen und schönen 
Aufgabe geweckt. 

Zusammen mit Dieter Tröndlin 
werde ich noch einmal den 
„Stammplatz“ verteilen und unter die 
Leute bringen – dann habe ich fertig. 

Viel Spaß beim Lesen 
und herzliche Grüße
 
Bernd Schleith 
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(BS) Als sich vor 10 Jahren die beiden Traditionsvereine 
FV Lörrach und FV Brombach zum FV Lörrach-Brom-
bach (FVLB) zusammen geschlossen haben, entwickel-
te sich damals eine unglaubliche Euphorie und Auf-
bruchsstimmung im neuen Verein. Die Stimmen der 
Skeptiker verstummten bald, denn insbesondere der 
FV Brombach mit seiner zuvor bescheidenen Infra-
struktur in der Hugenmatt profitierte von der Investiti-
on (ca. 3,8 Mio Euro) der Stadt Lörrach in das beste-
hende Sportareal im Grütt. 

Dort entstanden für den FVLB zwei neue Kunstrasen-
plätze und anstelle des rustikalen aber gemütlichen 
„Hüttle“ wurde ein schmuckes Vereinsheim, der „Sech-
zehner“, errichtet. Dafür hat der FV Brombach leider 
seine angestammte Heimat in der Hugenmatt schwe-
ren Herzens aufgeben müssen. 

WICHTIGER SCHRITT 
IN DIE ZUKUNFT
Rückblickend betrachtet war der Zusammenschluss 
zum neuen Großverein der richtige und wichtige Schritt 
in die Zukunft, denn aufgrund des demoskopischen 
Wandels in der Gesellschaft ist bei vielen Vereinen ein 
Rückgang der Mitgliederzahlen zu verzeichnen. Damit 
einhergehend wird es öfters immer schwerer, ausrei-
chend Spieler für Jugend- und Aktivmannschaften zu 
rekrutieren. Diese Sorge kennt man beim FVLB nicht, 
denn der Boom im Jugendbereich ist nach wie vor un-
gebrochen. 

Sportlich und wirtschaftlich hat sich der neue Verein 
dank seiner ehrenamtlichen Funktionäre und Helfer in 
den vergangen 10 Jahren sehr gut entwickelt. Der Ver-
ein ist zu einer Institution in der Stadt geworden, die 
Nachwuchsarbeit mit über 400 Jugendspielern ist vor-
bildlich und hat mehr denn je allerhöchsten Stellenwert. 
Der FVLB zählt im Jugendbereich zu den führenden 
Vereinen in Südbaden und genießt einen hervorragen-
den Ruf als Ausbildungsverein. An dieser nachhaltigen 
Philosophie wird nicht gerüttelt. 

DIE SCHATTENSEITE
Selbstverständlich lief in dem erwähnten Zeitraum 
beim FVLB, so wie auch bei anderen Vereinen, nicht 
immer alles rund und ohne Probleme. Diese konnten 
aber von den Verantwortlichen immer wieder mit viel 

persönlichem Einsatz und Geschick gemeistert wer-
den.

Dies gelang auch nach der bedauerlichen aber unver-
meidlichen Trennung von dem ehemaligen langjährigen 
Vorsitzenden des FVB und zwei Jahre amtierenden Prä-
sidenten des FVLB Mitte des Jahres 2017. Das ging lei-
der nicht geräuschlos über die Bühne und hat den Ver-
ein in seinen Grundfesten erschüttert. Entgegen negati-
ver Prognosen wurde auch diese schwere Zeit, trotz 
finanziellen Sorgen, erstaunlich gut überstanden. 

HÖHEN UND TIEFEN  
IM SPORTLICHEN BEREICH 

Im Aktivbereich setzte sich die unter Trainer Ralf Mo-
ser eingeleitete rasante Entwicklung bis zur letzten Sai-
son fort und der Aufstieg der 1. Mannschaft mit Trainer 
Erkan Aktas und seinen Assistenten in die Oberliga Ba-
den-Württemberg 2020 war ein Meilenstein in der 
noch jungen Geschichte des FVLB. 

Hinzu kamen in den vergangen Jahren im Nachwuchs-
bereich unzählige Meisterschaften und Aufstiege von 
Juniorenteams bis in die höchsten Ligen von Baden-
Württemberg. Die Erfolge auf dem Rasen sind zwar 
schöne Momentaufnahmen, aber die Prioritäten liegen 
weiterhin im Bereich der Ausbildung eigener Talente. 

Trotz aller Erfolge gilt beim FVLB die Devise: 
„Wir dürfen nie vergessen, wo wir herkommen und 
welch großartige Entwicklung hinter uns liegt“. 

Bereits vor der Spielzeit 21/22 war allen Verantwortli-
chen bewusst, dass der positive sportliche Trend auch 
einmal einen Unterbruch erleiden könnte. enormem 
Einsatz und großen Bemühungen aller Beteiligten konn-
ten in dieser Spielzeit die 1. Mannschaft und die U19 
(A-Junioren) den Klassenerhalt in der Oberliga B-W 
leider nicht realisieren. Der Abstieg dieser beiden 
Teams ist aber kein Beinbruch und für unsere Aktiv- 
und Jugendspieler waren die Spiele in der höchsten 
Spielklasse von Baden-Württemberg ein tolles Erlebnis 
und eine wichtige Erfahrung für ihre weitere sportliche 
Laufbahn. Nicht eingeplant war allerdings der vermeid-
bare und schmerzliche Abstieg der U23 (2. Mannschaft) 
aus der Bezirksliga Hochrhein. Hier gilt es, den Hebel 
anzusetzen und dem Team mehr Aufmerksamkeit und 
Wertschätzung entgegen zu bringen. 
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Nach nur einer Spielzeit (2021/2022) muss die von Ha-
rald „Floyd“ Kleinhans gecoachte U21 (3. Mannschaft) 
aus Mangel an Spielern wieder aufgelöst werden, ob-
wohl das Team die Meisterschaft in der Kreisliga C er-
rungen hatte. 

OBERLIGA KEIN 
FINANZIELLES DESASTER
Die Herausforderung und das Abenteuer Oberliga der 
Ersten und der U19 konnte der Verein dank seiner treu-
en Sponsoren und einer soliden Etatplanung finanziell 
ohne große Probleme bewältigen. Es wurden keine 
Gelder für Söldner verschwendet und der Verein steht, 
trotz der Corona Pandemie und monatlich hoher Aus-
gaben für den Trainings- und Spielbetrieb, finanziell auf 
gesunden Füßen. 

NEUAUFBAU

Bei der 1. Mannschaft ist im Sommer 2022 zwangsläufig 
ein sportlicher Neuaufbau eingeleitet worden. Nach 
der Devise zurück zu den Wurzeln und mehr Identifika-
tion mit dem Verein wird das Team in der kommenden 
Saison überwiegend aus jungen ehrgeizigen Eigenge-
wächsen, externen Rückkehrern und einem Gerüst aus 
langjährigen FVLB-Akteuren bestehen. Mit dem neuen 

Trainerteam -Tiziano Di Domenico und Antonio Ratto- 
darf man gespannt sein, ob sich die Mannschaft in der 
starken Verbandsliga etablieren kann. 

Dabei gibt es für die Zuschauer und die beiden Vereine 
leider kein reizvolles Lokalderby gegen den SV Weil, 
der ja etwas überraschend von der Verbands- in die 
Landesliga absteigen musste. Den Aufstieg in die VL 
verpasst hat der ambitionierte FSV Rheinfelden, der in 
der Relegation scheiterte und nun in der Landesliga ei-
nen erneuten Anlauf nimmt. Somit ist der FVLB der 
einzige Vertreter vom Hochrhein in der Verbandsliga 
Südbaden. 

AUSWIRKUNGEN 
CORONA PANDEMIE – 
GENERALVERSAMMLUNG 
ÜBERFÄLLIG 

Die Corona-Pandemie machte auch dem FVLB zu 
schaffen und das Vereinsleben litt wie bei anderen 
Clubs seit Anfang 2020 ebenfalls nicht unerheblich un-
ter den Einschränkungen. Ein vernünftiger Trainings- 
und Spielbetrieb war sehr schwierig und es ist zu hof-
fen, dass zukünftig mehr Normalität einkehrt. 

Aufgrund von Corona und anderer nachvollziehbarer 
Faktoren mussten die geplanten Generalversammlun-
gen in den Jahren 2019, 2020 und 2021 immer wieder 
zurück gestellt werden und seit dem vorzeitigen Rück-
zug von Präsident Joachim Schröter und Dieter Trönd-
lin im Jahre 2019 ist vom Führungsgremium nur noch 
Vizepräsent Hansjörg Brugger im Amt. Ihm zur Seite 
stehen jedoch kompetente Leute, die zukünftig Verant-
wortung beim FVLB übernehmen werden. 

Brombacher Straße 87 • 79539 Lörrach
Telefon +49 (0)7621- 93270 
www.grimmeisen.org • info@grimmeisen.org  

10 Jahre im Zeitraffer

 Nasse Wände? 
 Feuchter Keller? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
95.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungssysteme Walzer GmbH
Hegenheimer Str. 18, 79576 Weil am Rhein

t 07621 - 168 49 50 oder 07622 - 693 99 94 

www.isotec-loerrach.de

 

 
 

 Ausführung von häuslicher Kranken- und Altenpflege 

 Ausführung von ärztlichen Verordnungen 
 Familienhilfe  
 Hauswirtschaft / Essen auf Rädern 
 Beratung-, Information-, und Hilfestelle 

 

                  Pflegedienst Herbrich 
                      07627/3454 07627/3554 

www.herbrich-pflegedienst.de 
          Teichweg 6; 79585 Steinen-Höllstein 
      Wir sind kassenzugelassen – Rufen Sie uns einfach an! 

Basler Str. 165, 79539 Lörrach, Telefon 07
62

1 5
70

53
6

Ihr Gasthaus in Lörrach-Stetten mit feiner Markgräfler Küche.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem neu gestalteten Restaurant.

Familie Dorner

Gasthaus zum Kranz, Baslerstasse 90, 79540 Lörrach

Tel:07621/89083

info@kranz-loerrach.de

Tel. 0 76 27 / 92 43 93
www.moreira-fenster.de

Helfen Sie die Welt zu retten.
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Grußwort des Oberbürgermeisters 
der Stadt Lörrach 

SCHON ÜBER ZEHN JAHRE
sind vergangen, seit die beiden Traditionsverei-
ne FV Lörrach und FV Brombach sich zum neu-
en FV Lörrach-Brombach zusammengeschlos-
sen haben. In dieser Zeit hat sich der Verein 
großartig entwickelt und ist weit über unsere 
Region hinaus bekannt. Mit der aktuellen Aufla-
ge des „Stammplatz“ halten Sie ein „Jubiläums-
stück“ in den Händen. Es ist bereits die 20. Aus-
gabe des Magazins, in dem Sie spannende Infor-
mationen rund um den Verein erhalten.

Besonders die Jugendarbeit liegt dem FV Lör-
rach-Brombach am Herzen. Der Erfolg zeigt 
sich allein schon an den über 400 Jugendspie-
lern, die der Verein aufweisen kann. Die vielen 
ehrenamtlichen Trainer und Betreuer nehmen 
diese wichtige Aufgabe mit viel persönlichem 
und zeitlichen Aufwand wahr, der Verein steu-
ert erhebliche finanzielle Mittel bei. Ein reges 
Vereinsleben und eine gute Kameradschaft so-
wie sportlicher Ehrgeiz stehen beim FV Lör-
rach-Brombach an erster Stelle. 

Zur tollen Vereinsarbeit, vielen sportlichen Er-
folgen und der Ausbildung von Nachwuchsspie-
lern  gratuliere ich dem FV Lörrach-Brombach 
ganz herzlich. Dank und Anerkennung möchte 
ich allen Verantwortlichen, allen Mitgliedern 
und Freunden des Vereins aussprechen. Wie 
schon Sepp Herberger sagte: „Das Runde muss 
in das Eckige“. Für die weiteren sportlichen Hö-
hepunkte wünsche ich gutes Gelingen und für 
die Zukunft alles Gute und weiterhin viele 
sportbegeisterte Anhänger. 

Jörg Lutz

10 Jahre im Zeitraffer

DIE ANFÄNGE
24.01.2012	 Offizieller Zusammenschluss von 

FVLB und FVB zum FV Lörrach-

Brombach, Karl-Frieder Sütterlin 

wird zum 1. Präsidenten des FVLB 

gewählt

2011/2012 	 Alle Aktiv- und Jugendmannschaften 

nehmen als FVLB am Spielbetrieb in 

Südbaden teil

01.11.2012	 Gründung einer eigenen  

FVLB-Jugendfußballschule

LÄNDERSPIEL
U18 Länderspiel Deutschland – Schweiz am
28.05.2014 im Grüttparkstadion mit über 4000	
Zuschauern. Gemeinsam organisiert vom DFB
und dem FVLB
26.09.2014	 Joachim Schröter wird bei der  

Generalversammlung zum neuen 
Präsidenten des FVLB gewählt

10.10.2014	 Organisation des Freundschaftsspiels 
des SC Freiburg gegen den BSC 
Young Boys Bern mit über 2000 Zu-
schauern
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EINWEIHUNG 
26.09.2015	 Einweihung des Vereinsheims  

„Sechzehner“ am 26.09.2015

24.03.2016	 Organisation des Freundschaftsspiels 

SC Freiburg gegen den FC Schaff-

hausen mit fast 3000 Zuschauern

MEISTER 2016/2017	 Die 1. Mannschaft wird in der Saison 
2016/2017 Meister in der Landesliga 

	
und steigt in die Verbandsliga  
Südbaden auf 

	
Die B-Junioren werden Meister in 
der Verbandsliga und steigen in die 
EnBW Oberliga Baden-Württem-
berg auf

SC-FREIBURG
24.03.2016	 Organisation des Freundschaftsspiels 

SC Freiburg gegen den FC Schaff-
hausen mit fast 3000 Zuschauern

01.10.2017	 Xhevdet und Hida Kryeziu  
übernehmen das Vereinsheims 
„Sechzehner“ auf Pachtbasis

07.10.2017	 Organisation des Freundschaftsspiels 
FV Lörrach-Brombach gegen den SC 
Freiburg vor über 3000 Zuschauern 
und 1500 Kids
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VERÄNDERUNGEN
2017/2018	 Die A-Junioren (U19) werden Meis-

ter in der Verbandsliga Südbaden 
und schaffen den Aufstieg in die En-
BW Oberliga Baden-Württemberg

Juni 2018	 Ralf Moser beendet nach 10 erfolg-
reichen Jahren seine Cheftrainertä-
tigkeit beim FVLB – vier Jahre davon 
(2008 – 2012) beim FV Brombach

ABENTEUER OBERLIGA

Juli 2019	 Kooperation mit dem FC Basel im 
Nachwuchsbereich 

2019/2020	 Die 1. Mannschaft wird (Corona-) 
Meister in der Verbandsliga Südba-
den und steigt in die Oberliga  
Baden-Württemberg auf 
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(HB) Zurzeit bangen viele Menschen nicht nur in 
Lörrach mit dem Schicksal der Ukraine, einem Land, 
das mitten im Frieden durch einen Angriffskrieg, 
befohlen vom russischen Präsidenten Putin, überfallen 
worden ist. Ganz besonders bangen wir mit den 
Menschen in der Stadt Wyschhorod (Deutsche 
Schreibweise oft: Wischgorod), mit der Lörrach seit 
1999 freundschaftliche Verbindungen pflegt. Die Stadt 
liegt ca. 20 km nordöstlich der Hauptstadt Kiew am 
Dnjepr und hat mittlerweile fast 30.000 Einwohner. 
Wyschhhorod ist Sitz der Verwaltung eines Rayons, 
vergleichbar mit einem Landkreis, und gehört zum 
Oblast Kiew, einer Verwaltungseinheit, die mehrere 
Rayons zusammenfasst. Kiew selbst mit seinen fast drei 
Millionen Einwohnern ist nicht nur die Hauptstadt, 
sondern die lebendige und offene politische und 
wirtschaftliche Metropole der Ukraine seit der 
Unabhängigkeit im Jahr 1991.

Bangen und Hoffen mit der

ukrainischen Stadt Wyschhorod

Ich selbst war dreimal in Wischhorod, zuletzt mit einer 
Delegation der Stadt im Jahr 2018. Jedesmal konnte ich 
auch Kiew besuchen. Seit meinen ersten Besuch 2003 
konnte ich erleben, welchen Aufschwung die Stadt 
genommen hat. Viele Menschen, die in Kiew arbeiten, 
haben hier ihren Wohnsitz genommen. Eine rege 
Bautätigkeit hat eingesetzt, viele Hochhäuser mit bis zu 
18 Stockwerken sind entstanden, Kindergärten und 
Schulen wurden gebaut und das Stadtinnere 
modernisiert. Die über 1000 Jahre alte Stadt war 
ursprünglich ein kleines Dorf, das 1964 durch den Bau 
eines großen Kraftwerks am Dnjepr erst an Bedeutung 
gewann. Der Dnjepr ist mit über 2000 Kilometer Länge 
nach Wolga und Donau der drittlängste Fluss Europas, 
der von Nord nach Süd mitten durch die Ukraine fließt, 
diese in zwei Hälften teilt und ins Schwarze Meer 
mündet.

Der Damm für das Kraftwerk staut den Fluss auf 70 km 
bis zur heutigen belorussischen Grenze auf, wo auch 
das 1986 durch einen Brand zerstörte Kernkraftwerk 
Tschernobyl liegt. Der Raum Kiew mit seinen Millionen 
Menschen wurde damals spät informiert und nicht 
evakuiert. Man hatte aber insofern Glück, dass die 
radioaktive Wolke sich in nördlicher Richtung 
ausbreitete. Der Stausee, das Kiewer Meer, ist mehr als 
doppelt so groß wie der Bodensee und eignet sich 
hervorragend für Wassersport. Mit dem Kraftwerk 
wurde die Stadt in der Chrustschow-Ära in den 
sechziger Jahren des letzten Jahrhunderts als 
sozialistische Musterstadt mit Plattenbauten errichtet. 
Über Jahrzehnte wurde allerdings kaum etwas in den 
Unterhalt der Bauten investiert. 2003 konnte man noch 
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Bangen und Hoffen mit der

ukrainischen Stadt Wyschhorod

überall den Verfall dieser Plattenbauten beobachten, 
2018 war vieles saniert. 

Bei allen drei Besuchen, jeweils auch in der 
beeindruckenden Hauptstadt Kiew, habe ich viele 
freundliche und aufgeschlossene Menschen erlebt, die 
dankbar für den Kontakt waren. Für sie war die Ukraine 
wie selbstverständlich Teil eines freien Europas. Nicht 
vergessen kann man in Kiew, dass in der Stadt im 
Zweiten Weltkrieg von den deutschen Besatzern 

furchtbare Kriegsverbrechen begangen worden sind. 
Alleine über 120.000 Juden wurden in dieser Zeit 
ermordet. Nach der Befreiung durch die Rote Armee 
im November 1943 war die Stadt fast völlig zerstört. 
Wenigstens sind die Sophienkathedrale und das 
Höhlenkloster unzerstört geblieben und gehören heute 
zum UNESCO-Weltkulturerbe. Kiew wurde in der 
Nachkriegszeit unter Stalin und Chrustschow großzügig 
wieder aufgebaut, da die Stadt für die russisch-
ukrainische Geschichte eine große Bedeutung hat. 

Magazin

Verwaltung



Coole App.

Coole Bank.
Wer sein Handy in der Regel bei sich 
trägt, ist für das mobile Bezahlen 
mit unseren digitalen Karten bestens 
ausgestattet. Denn alles was Sie 
zum kontaktlosen Bezahlen der 
neuen Generation brauchen, ist Ihr 
Smartphone mit der VR-BankingApp. 
www.vb3.de/digitale-karte

Die einzige App 

die Sie brauchen: 

VR-BankingApp!
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Nach Moskauer Vorbild wurde eine großzügige Metro 
gebaut. Entstanden ist beim Wiederaufbau auch der 
zentrale Platz Majdan Nesaleschnosti, der 
Unabhängigkeitsplatz, der bekannt wurde durch die 
Proteste 2013/14 zur Verteidigung der Freiheit der 
Ukraine. 

Es berührt zutiefst, diese Stadt und ihre Umgebung nun 
wieder im Krieg zu wissen. Der Traum von einem freien 
und freizügigen Europa bis Moskau und Kiew ist zu 
einem Alptraum geworden. Während dieser Bericht 
Ende Mai 2022 geschrieben wird, ist Wyschhorod 
bisher von direkten Angriffen verschont geblieben. 
Doch die Stadt hat unter den Kriegsauswirkungen zu 
leiden. Viele sind vor dem Krieg geflüchtet, einige auch 
in Lörrach angekommen. Die Stadt ist über den Verein 
Lörrach International tätig geworden. So konnten durch 
großzügige Spenden medizinische und hygienische 
Artikel nach Wyschhorod gebracht werden. Auch viele 
Privatleute und Organisationen haben spontan geholfen. 
In Kiew sind Außenbezirke beschossen und zerstört 
worden. Die Hauptstadt selbst konnte aber bisher nicht 
eingenommen werden. Es bleibt zu hoffen, dass der 
Krieg bald beendet wird und dass die Menschen in der 
Ukraine, aber auch in Russland wieder im Frieden le-
ben können.  

Reste Plattenbauten 2018

Sophienkathetrale in Kiew

Turbinen im Kraftwerk am Dnjepr
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Gut vermittelt.
Makler-Expertise in Lörrach

AVERNET IMMOBILIEN will nicht nur Immobilien 
vermitteln, sondern auch das gute Gefühl, bei uns 
in den richtigen Händen zu sein! Dafür bieten wir 
ein umfangreiches Rundum-Sorglos-Paket an, das 
unseren Kunden viel Ärger und Zeit erspart. 

Wir sind die unabhängigen, ehrlichen Makler der 
Interessen unserer Kunden – und vergessen nie, 
in wessen Auftrag wir tätig sind. Nehmen Sie uns 
beim Wort – an diesem Anspruch wollen wir uns 
jederzeit messen lassen!  

Körnerstraße 14
79539 Lörrach
T. 07621-167 58 70
www.avernet.de

AVERNET_Anz-Stamm_190x135_161015.indd   1 15.10.16   15:55

Metall- und Rohstoffverwertung Lörrach GmbH
Schwarzwaldstr. 44 – 50 • 79539 Lörrach
Tel. 0 76 21 / 4 39 40 • Fax 0 76 21 / 14 06 14
MV-Loerrach@t-online.de • www.MV-Loerrach.de

Metallankauf zu Tageshöchstpreisen�

Stellen von Containern für Schrott u. Metalle�

Abbrüche / Demontagen von
Handel / Gewerbe / Industrie

�

Adresse: Nollinger Straße 3
79618 Rheinfelden (Baden)

Telefon: +49 (0) 7623 46 09 815
E-Mail: info@altera-immobilien.com

MODERN, INNOVATIV & ENERGIEEFFIZIENT

Die Altera Bauträger GmbH wurde im
November 2017 gegründet. Wir sind ein
junges, dynamisches und hochmotiviertes
Bauunternehmen, mit dem Fokus auf die
Region Lörrach und Waldshut-Tiengen.

Darauf spezialisiert modern, gehoben und
trotzdem bezahlbar zu bauen, ist jeder
Mitarbeiter eine Koryphäe auf seinem
Gebiet. So ist es uns in kurzer Zeit
gelungen ein großes Volumen und
einzigartige Projekte zu schaffen. Dank
dieser Aufstellung können wir auch der
aktuellen Krise trotzen und haben in
weitere Projekte investiert.

Wir legen sehr viel Wert auf die Qualität
der Ausstattung, hochwertige Materialien
und eine hohe Energieeffizienz, gebaut
nach dem neuesten Stand der Technik,
unterstützt von Smart-Home-Systemen
von Busch-Jaeger. Die Projekte werden
von unserem Planungsbüro geplant und je
nach Projekt als Standard-, Sozial- oder
Luxusobjekt aufgestellt.

Der moderne Baustil unserer Immobilien
bindet sich stimmig und rücksichtsvoll in
das Umfeld ein. So entsteht ein Wohlfühl-
ambiente das die gesamte Wohngegend
aufwertet.

Die Reise zu Ihrer neuen Immobilie
begleiten wir mit höchstem Engagement
und mit Blick auf eine nachhaltige
Partnerschaft.

Überall, wo wir für die Entwicklung von
Immobilien ein Grundstück erwerben,
leisten wir Unterstützung für ortsansässige
Einrichtungen und Vereine.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben,
kontaktieren Sie uns einfach!
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Mit dem Begriff „Pfeil und Bogen“ 
verbinden viele Menschen beim 
ersten Gedanken nicht unbedingt 
das sportliche Bogenschießen ei-
nes Vereins. Aber Bogenschießen 
ist eine kulturelle Fähigkeit, welche 
die Menschen seit vielen tausend 

Jahren besitzen und die früher zur 
Jagd oder in Kriegen oft Anwendung 
fand. Oder hat der Leser gerade an 
wilde Indianerfilme gedacht? Aber 
auch der Mythos um Robin Hood 
passt in dieses Klischee. 

www.dental-petersen.de 
Zum Verlieben schöne Zähne! 

 

Petersen Dental 
GmbH & Co.KG 
 
Denschiweg 17 
79618 Rheinfelden 
Tel.: 07623/3074 800 
Fax: 07623/3074 830 
info@dental-petersen.de 

Heutzutage wird das Bogenschie-
ßen als Hobby zur Freizeitgestal-
tung, oder aber als richtiger Wett-
kampfsport von Menschen jeder 
Altersgruppe betrieben. 
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BSFD Schallbach 2010 e. V. 
12 Jahre jung, aber schon mit etlichen 
sportlichen Erfolgen 
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AUS DER REGIO

Mit der Vorstellung der BSFD 
Schallbach 2010 e.V., wollen wir uns 
mit dem Bogenschießen als (Rand-
) Sportart auseinander setzen, die 
fasziniert, und aufgrund ihrer Po-
pularität verzeichnen die meisten 
Vereine steigende Mitgliedszahlen. 
Wir bedanken uns bei dem Vor-
sitzenden Dieter Fischer und dem 
Medienbeauftragten/Pressewart 
Rolf Tittmann ganz herzlich für die 
nachfolgende Präsentation des Ver-
eins. 

EIN KLEINER EINBLICK 
IN DIE VEREINS- 
GESCHICHTE 

Der Verein „Bogensportfreunde 
Dreiländereck Schallbach e.V.“ 
wurde im Jahre 2010 von Herbert 
Sinz und 17 weiteren Interessierten 
bzw. Gleichgesinnten gegründet. 
Seither ist der Verein beständig ge-

wachsen, auch während der Coro-
na Zeit, und zählt inzwischen rund 
120 Mitglieder. Für einen Sportver-
ein eher wenig Mitglieder, aber un-
ter den reinen Bogenvereinen ist 
der BSFD Schallbach kein kleiner 
Verein mehr. Nachdem Herbert 
Sinz 2018 bei der Mitgliederver-
sammlung sein Amt als 1. Vorsit-
zender abgegeben hat, übernahm 
Dieter Fischer diesen Vorstands-
posten. 

Dank der Familie Graf fanden die 
Bogensportfreunde zunächst auf 
einer Wiese beim Aussiedlerhof 
zwischen Binzen und Schallbach 
die Möglichkeit, ihren Sport aus-
zuüben. Allerdings nur für Entfer-
nungen bis 70 Meter. Schließlich 
war es die Gemeinde Schallbach, 
die dem Verein das Gelände des 
ehemaligen Bolzplatzes zwischen 
Wittlingen und dem Dorf auf lang-
jähriger Pachtbasis dankenswerter 

Weise zur Verfügung gestellt hat. 

2019 begannen die Arbeiten für die 
neue Anlage, wo auch ein kleines 
Geräte- und Materiallager errich-
tet wurde. Auf dem Platz können 
nun bis zu 22 Scheiben aufgestellt 
werden und es sind nun Entfer-
nungen bis 90 Meter möglich. Die 
Vorstandschaft ist stolz, dass beide 
Plätze überwiegend in Eigenleis-
tung durch die Vereinsmitglieder 
erstellt wurden. 2022 wurde auf 
dem neuen Platz dann auch erst-
mals eine Kreis- und Bezirksmeis-
terschaft ausgerichtet, die von allen 

WEINE | SPIRITUOSEN | GETRÄNKE
LÖRRACH UND WEIL AM RHEIN

WEINSPECK.DE



WIR BILDEN AUS:
• Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d) 
• Verkäufer (m/w/d)
• Option der Weiterbildung zum Handelsfachwirt (m/w/d)

JETZT CHANCEN NUTZEN UND GLEICH BEWERBEN!

MEHR INFOS ZU DEINER AUSBILDUNG UND ZU ANDEREN 
OFFENEN STELLEN FINDEST DU AUF UNSERER HOMEPAGE.

ICH MACHE NICHT NUR 
EINE AUSBILDUNG ...
...SONDERN VERSORGE LÖRRACH MIT DER 
COOLSTEN TECHNIK UND DEM BESTEN SERVICE.

WWW.EXPERTVILLRINGER.DE 

     BESUCHE UNS AUCH AUF 
FACEBOOK UND INSTAGRAM
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Teilnehmern für die hervorragende 
Durchführung gelobt wurde. Wei-
tere Wettbewerbe in den nächsten 
Jahren werden sicher folgen. 

BOGENSCHIESSEN 
SIEHT LEICHT AUS, 
ZÄHLT ABER MIT ZU 
DEN SCHWIERIGSTEN 
EINZELSPORTARTEN. 

Wer selbst mal in jungen Jahren aus 
einem Haselnussstrauch sich einen 
Bogen gebastelt hat, ein Schilfrohr 
mit einem Holunderpfropfen als 
Pfeil genommen hat, der wird sich 
sicher noch erinnern, wie einfach 
das war, und wie toll es war den 
Pfeil fliegen zu sehen.

Will man jedoch auf größere Ent-
fernungen die Scheibe, idealerwei-
se das Gold treffen, wird man ganz 
schnell feststellen, dass dies nicht 
mehr so leicht funktioniert. Da muss 
der Stand und die Körperhaltung 
stimmen, der Griff und der Auszug 
müssen immer gleich sein, ebenso 
der Ankerpunkt an der Wange und 
die Sehne soll trotz ca. 40 Pfund 
Zuggewicht jedes Mal sauber gelöst 
sein. Wie bei jedem Sport bedarf es 
dazu regelmäßigen Trainings, eines 
entsprechenden Kraftaufbaus, da-
mit man zu einem wiederholbaren 
Schussablauf und damit zu einem 
guten Trefferbild gelangt.

Bei einem Wettkampf müssen 
schließlich 72 oder gar 144 Pfeile 
geschossen werden, dazu kommt 
das Einschießen, bei Entfernungen 
auf bis zu 90 Meter mit Visier und 
bis 50 Meter ohne Visier. Mit einem 
40-Pfund-Bogen bewältigt man so 

WEINE | SPIRITUOSEN | GETRÄNKE
LÖRRACH UND WEIL AM RHEIN

WEINSPECK.DE

Alle 3 2-fache Deutsche Meister (Von links nach rechts)
David Meininger (Jagdbogen), Joel Jennrich (Compound), 
Christian Meininger (Primitivbogen)



www.kaercher.de

Kärcher Center 
Beratung/Verkauf

Kärcher Service 
Kundendienst

Kärcher Rent 
Mietgeräte

Kärcher Lease 
Leasing

REINIGUNGSTECHNIK 
FÜR PRIVAT UND GEWERBE.
So vielfältig wie Ihre Aufgaben.

Besuchen Sie auch  
unsere SB-Waschanlage!

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Lörrach 
Grüttweg 1 , 79539 Lörrach  
Tel.: 07621 89071-0, kaercher.loerrach@vertrieb.kaercher.com 
Öffnungszeiten:  
Mo – Fr: 8.00 –12.00 Uhr, 13.00 –18.00 Uhr, Sa: 8.30 –12.30 Uhr

Wir suchen Dich! 

Was wir Dir bieten: 
 Verantwortungsvolle, spannende Tätigkeiten
 Gute Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
 Mitarbeit in einem jungen, internationalen Team

Wann kommst Du zu uns? 

Was Dich erwartet:
 Spannende Aufgaben in einer internationalen Firma
 Sonnige Aussichten in einem Zukunftsmarkt
 Ein gutes Betriebsklima mit netten Kollegen
 Freiraum für Deine Ideen und Vorstellungen

H2O GmbH | 79585 Steinen | info@h2o-de.com | www.h2o-de.com
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dann über 3 Tonnen beim Ausziehen 
der Sehne an einer großen Fita. Da-
bei sind bei jedem Schuss sehr viele 
Muskelgruppen im Einsatz, was das 
Ganze dann so schwierig macht. Ein 
kleiner Fehler, egal ob Stand / Kör-
perhaltung / Griff / Ankerpunkt / 
Lösen, und der Pfeil findet nicht das 
Gold. Deshalb nehmen wir im Ver-
ein inzwischen Anfänger nur noch 
nach einem Grundkurs auf, der von 
unserem Trainer mit erfahrenen 
Helfern durchgeführt wird. 
 

BOGENSCHIESSEN IST 
SEHR VIELSEITIG 

Schon bei der Auswahl des Bogens 
gibt es viele Möglichkeiten. Die 
gängigsten sind Recurve-, Com-
pound-, Primitiv-, Jagd- oder Lang-
bogen. Für Anfänger beginnt es in 
der Regel mit einer Leihausrüstung 
und nach dem Kennenlernen der 
Ausrüstung von anderen Vereins-
mitgliedern findet jede(r) „den 
Traumbogen“ für sich. 

Am ehesten bekannt ist das Schie-
ßen auf Scheiben auf dem Bogen-
platz. Durch die verschiedenen 
Entfernungen und Scheibengrößen 

ist hier schon etwas Abwechslung 
möglich. Im Winter geht es in die 
Halle auf kleinere Scheiben mit ei-
ner Entfernung von 18 Meter. Man 
bleibt im Training und kann gut an 
der Technik arbeiten. Aber mit 
Feldbogenschießen und einem 3D 
Parcours wird es dann richtig inte-
ressant und zur Herausforderung, 
da man sich im Gelände bewegt, die 
Ziele ständig wechseln und die Ent-
fernungen unbekannt sind. In Ös-
terreich gibt es sehr viele Parcours, 
bei uns hier im Dreiländereck muss 
man schon 1 Stunde Anfahrt oder 
mehr einplanen. Ein eigener Par-
cours, das wäre der Traum vieler 
Vereinsmitglieder…

Deutsche Meisterschaft 2020

Recurve-Mannschaft Südbadenliga …die aktiven Schützen nach der Vereinsmeisterschaft…
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AUS DER REGIO

SPORTLICHE 
ERFOLGE

Ja, die sportlichen Erfolge der Bo-
gensportler aus Schallbach können 
sich durchaus sehen lassen. Zu 
den erfahrenen Schützen, wie den 
4-fache Deutsche Meister Herbert 
Sinz und dem 2-fachen Deutschen 
Meister Alexander Rammelt, je-
weils mit dem Compoundbogen, 
dem Deutschen Meister Malte 
Lewerenz mit dem olympischen 
Recurvebogen, gesellen sich inzwi-
schen auch unsere Jugendlichen 
Joel Jennrich (Compound), Da-
vid Meininger (Jagdbogen), sowie 
Christian Meininger (Primitivbo-
gen), mit jeweils 2x Gold an Deut-
schen Meisterschaften. Dazu kom-
men noch Silber von Dieter Fischer 
und Bronze von Michael Meininger 
mit dem Primitivbogen. Und selbst 
in den Rekordlisten des Deutschen 
Bogensportverbandes sind inzwi-
schen Mitglieder der BSFD zu fin-
den. 

VORSTANDSCHAFT

1. Vorstand		  Dieter Fischer
2. Vorstand / Sportlicher Leiter	 Matthias Jesch
Schriftführer		  Malte Lewerenz
Kassierer		  Klaus Heiss
Aktivbeisitzer		  Frieder Glaser

Weitere Informationen zum BSFD 
Informationen zum BSFD, Mitgliedsanmeldungen oder Termine 
für ein Probetraining können auf der Homepage über das 
Kontaktformular: www.bsfd-schallbach.de gerne abgerufen werden. 

wölblinstraße 68 | 79539 lörrach
telefon 07621 2323
telefax 07621 2330
handy 0172 760 3023
e-mail schroeter.architekt@t-online.de

architekturbüro joachim schröter

„Im Vollauszug“, Dieter Fischer an der DM mit dem Jagdbogen
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Home Instead Südbaden 
Baden Pflege GmbH
Im Alten 7, 79539 Lörrach
Telefon 07621 937 3333
homeinstead.de/
loerrach-suedbaden

Dr. Marcel-André Friedrich,    
Geschäftsführer
„Es kommt nicht darauf  
an, dem Leben mehr Jahre  
zu geben, sondern den  
Jahren mehr Leben  
zu geben.“        
Alexis Carrel

Ein Unfall oder die plötzliche Erkrankung eines geliebten Menschen verändern das  
Leben innerhalb von Sekunden.

Wir sind sofort an Ihrer Seite. Wir unterstützen und entlasten Sie und Ihre Familie mit  
Herz und Sachverstand.

SENIOREN- UND ALLTAGSBETREUUNG, WENN ES DARAUF ANKOMMT.

Ob Betreuung, Pflege, Hilfe im 
Alltag oder Alltagsbegleitung, 
unsere Leistungen und unsere 
Unterstützung erfüllen die 
umfangreichen Voraussetzun-
gen der Pflegekassenzulassung.

Geprüfte 
Qualität

Mit persönlicher Verant- 
wortung und individueller 
Betreuung schaffen wir für  
Ihre Lieben Geborgenheit  
und Sicherheit.

Mit unserer Unterstützung tun 
Sie das Richtige. Wir helfen mit 
Güte, Freude, Herzlichkeit und 
Sachverstand. So sind Ihre 
Lieben zu Hause glücklich, 
sicher und gut versorgt.

KOSTENÜBERNAHME DURCH 
PFLEGEKASSE MÖGLICH 

EINFACH PERSÖNLICHER: BETREUUNG ZUHAUSE UND AUSSER HAUS DEMENZBETREUUNGGRUNDPFLEGE

 Individuelle  
Unterstützung

Ihr gutes Gefühl,  
das Richtige zu tun
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Bergabschuss von erhöhtem Stand auf einem 
3D-Parcour, der Stand ist der Neigung angepasst, 
das „Körper-T“ muss stimmen
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Rückblick auf eine sehr 
erfolgreiche Saison der Ju-
niorenteams der Jahrgänge 
2007 bis 2011 – Die D-Juni-
oren (U13-scharz) werden 
Vizemeister von Südbaden 
und holen sich auch noch 
den Bezirkspokal

(DK) Sehr erfolgreich und mit gu-
tem Juniorenfußball waren in der 
Spielzeit 2021/2022 die Teams der 
Jahrgänge 2007 bis 20111 (U15-bis 
U11-schwarz) in der letzten Saison 
unterwegs. Dabei gab es insgesamt 
vier Meisterschaften und viele sehr 
gute Platzierungen zu bejubeln. 

U15 WIRD VIZEMEISTER 
DER VERBANDSLIGA
Eine sehr gute Saison spielte das 
Team der C-Junioren (U15) von 
Trainer Werner Mogg und Tho-

mas Fricker in der Verbandsliga 
Südbaden. Am Ende fehlten zwei 
Punkte zur Meisterschaft und mit 
nur einer Niederlage in der ganzen 
Saison musste man lediglich dem 
Freiburger FC den Vortritt lassen. 
Das Team des Jahrgangs 2007 ent-
wickelte sich in den zwei Jahren 
unter Werner Mogg sehr gut und 
spielte eine bemerkenswerte Sai-
son. Im Pokal kam das „Aus“ erst 
im Viertelfinale gegen den späteren 
Finalisten PTSV Jahn Freiburg nach 
Verlängerung. Leider wird Wer-
ner Mogg den FVLB verlassen und 

Sehr erfolgreiche 

Saison der Juniorenteams 
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sucht eine neue Herausforderung 
bei seinem „alten Verein“ FC Basel.

Wir danken an dieser Stelle Wer-
ner Mogg und auch Thomas Fricker 
für deren Wirken beim FV Lörrach-
Brombach und freuen uns, dass sie 
dem FVLB in geringerem Umfang 
und in anderer Funktion erhalten 
bleiben.

Der Jahrgang 2008 wird in der neu-
en Saison versuchen, mit ähnlichem 
Erfolg in der Verbandsliga die Par-
tien zu bestreiten. Der bisherige 

MAGAZIN

Christian Strütt • Steinen-Höllstein
Christian.Struett@wuerttembergische.de

Telefon: 07627 - 923 76 70
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Saison der Juniorenteams 
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Trainer des Jahrgangs, Atilla Uer-
gen, wird das Team nach der Saison 
in der Landesliga (siehe unten) auch 
in der Verbandsliga coachen.

U14-SCHWARZ IN 
DER SPITZENGRUPPE 
DER LANDESLIGA

Juniorentrainer Atilla Uergen über-
nahm vor einem Jahr das Team des 
Jahrgangs 2008 in der Landesliga 
und konnte das Team, gemeinsam 
mit dem Brombacher Urgestein 
Olli Mair, mit akribischer Trainings-
arbeit und viel Engagement weiter-
entwickeln. Am Ende stand der 4. 
Platz als jüngerer Jahrgang in der 
Landesliga zu Buche. 

Zur neuen Saison wird der Jahr-
gang 2009 in der Landesliga als 
U14-schwarz an den Start gehen. 
Die Nachwuchsabteilung freut 
sich, dass mit Thorsten Szesniak 
und Yannik Isemann ein erfahrenes 
Trainerteam für diesen Jahrgang ge-
wonnen werden konnte. Thorsten 
Szesniak wechselt vom JFV Region 
Rheinfelden ins Grütt und Yannik 
Isemann wird nach seiner Schul-
ausbildung wieder auf dem Trai-
ningsplatz zu finden sein. 

U14-ROT SCHEITERT 
KNAPP AM AUFSTIEG 
IN DIE BEZIRKSLIGA
Raphael Beumer und Björn Fischer 
leisteten tolle Arbeit bei den U14-
Junioren des roten Teams. Neben 
einem sehr guten dritten Platz und 
dem „Kampf“ um die Meisterschaft 
bis kurz vor Ende der Saison, ent-
wickelten die beiden Trainer die 
Jungs fußballerisch sehr gut weiter. 

In der neuen Saison versuchen die 
Trainer Duran Cinar und Andrea 
Forte den Erfolg als U13-rot auch 
bei den C-Junioren zu wiederholen 
und auch mit dem Team des Jahr-
gangs 2009/2008 eine gute Rolle in 
der Kreisliga zu spielen.

U13-SCHWARZ UNGE-
SCHLAGER MEISTER 
IN DER BEZIRKSLIGA 
SICHERT SICH DIE 
SÜDBADISCHE VIZE-
MEISTERSCHAFT DER 
D-JUNIOREN UND GE-
WINNT DAS ENDSPIEL 
IM BEZIRKSPOKAL

Eine echt überragende Saison 
spielte der Jahrgang 2009 als U13-
schwarz in der Bezirksliga Hoch-
rhein. Mit 143:5 Toren und 20 Sie-
gen in 20 Spielen wurde das Team 
Meister der Bezirksliga Hochrhein 
und vertrat diesen bei der Südba-
dischen Meisterschaft in Bötzingen. 
Dort un-terlagen die Jungs im End-
spiel dem SV 08 Kuppenheim und 
wurden D-Junioren-Vizemeister 
von Südbaden.

Im Naturenergie Bezirkspokal 
erreichte das Team von Mario 
Knauthe und Jochen Plattner das 
Endspiel und traf dort auf die Al-

32 U14 rot

U14 schwarz



tersgenossen des SV Schopfheim. 
Das jederzeit faire Spiel wurde zu 
einer klaren Angelegenheit und mit 
einem souveränen 3:0 Sieg holten 
die D-Junioren erstmals den Pokal 

ins Grütt. Wichtiger noch wie die 
guten Ergebnisse war die gute Ent-
wicklung der Jungs des Jahrgangs 
2009, welche als U13-schwarz tol-
le Erlebnisse auf dem Fußballplatz 
(u.a. Spiele und Siege beim PS-Im-
mo-Cup oder der „Bundesligareise 
im Mai“) erleben durfte.

Die neue U13-schwarz wird der 
Jahrgang 2010 bilden, welcher vom 
bewährten Trainerteam Nico Viola, 
Hans-Peter Schlagenhof und Samu-
el Grether trainiert werden. Mit 
kontinuierli-cher und guter Trai-
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ningsarbeit will das Team den Titel 
des Bezirksmeisters in der neuen 
Sai-son verteidigen.

U13-ROT STEHT  
DER U13-SCHWARZ  
IN NICHTS NACH

Duran Cinar und Andrea Forte 
stehen als Trainer mit ihrem Team 
der U13-rot des Jahrgangs 2009 als 
zweites U13-Team des FVLB dem 
schwarzen Team in nichts nach. Am 
Ende wurde das Team souverän 
Meister und hatte in der Tabelle 13 
Punkte Vorsprung bei einem Tor-
verhältnis von 150:13. Ein Aufstieg 
in die Kreisliga ist für das Team 
nicht möglich, da die U12-schwarz 
bereits in dieser Spielklasse an den 
Start geht.

U12-SCHWARZ 
MEISTER IN DER 
KREISLIGA

Die U12-schwarz des FVLB errang 
die Meisterschaft in der Kreisliga. 
Ein Aufstieg ist aber nicht mög-
lich, da die U13-schwarz direkt in 
der Liga darüber in der Bezirksliga 
bereits vertreten ist. Die Jungs um 
das Trainerteam Nico Viola, Hans-
Peter-Schlagenhof und Samuel 
Grether konnten die Meisterschaft 
einen Spieltag vor Saisonschluss 
klarmachen und dies ausschließ-
lich mit Spielern des jüngeren 
Jahrgangs. Mit 99:18 Toren und 
lediglich einer Niederlage in der 
Hinrunde, konnte die Mannschaft 
alle Spiele der Rückrunde für sich 
entscheiden.
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Lasser – Hier und immer dabei:

Braukunst seit über 165 Jahren – Tradition und Leidenschaft 
von hier – von einzigartigem Charakter, naturbelassen und 
ausgezeichnet. Und immer dabei, wenn wir Lebensfreude 
bei Events und kulturellen Veranstaltungen mit ganz beson 
derem Genuss erleben.
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U11 schwarz

U11-SCHWARZ 
MEISTER IN DER 
KREISSTAFFEL

Die U11-schwarz spielt als E-
Juniorenteam des Jahrgangs 2011 
bereits bei den D-Junioren im 9er-
Feld Fußball in der Kreisstaffel. 
Die Jungs um das Trainerteam Jan 
Raimondi, Nino Caronna, Clau-
dio Gallo, Michael Burger und 
Alex Tetzlaff konnten den älteren 
Gegenspielern mit spielerischen 
Mitteln immer Paroli bieten und 
gewannen am letzten Spieltag mit 
einem Heimsieg gegen den TuS 
Efringen-Kirchen die Meisterschaft 
in der Kreisstaffel der D-Junioren. 

100% Ökostrom aus Wasserkraft
NaturEnergie steht für Energie aus nachhaltigen Quel-
len. Um das zu gewährleisten, setzen wir zu 100 % auf 
Strom aus Wasserkraft.

Hochrhein und Südschwarzwald sind die Geburtsstätte 
unseres Ökostroms. In den eigenen Anlagen der Ener-
giedienst-Gruppe erzeugt, zertifiziert und garantiert 
zu 100 % mit Wasserkraft produziert, sorgt NaturEn-
ergie Ökostrom für mehr Nachhaltigkeit. Damit bietet 
NaturEnergie die Möglichkeit, die individuelle CO2-Bi-
lanz ganz wesentlich zu verbessern. Denn Strom aus 
Wasserkraft überzeugt durch eine emissionsfreie Er-
zeugung und - damit eng verbunden - einen besonders 
kleinen ökologischen Fußabdruck.

Tragen auch Sie mit Grünstrom und einem NaturEner-
gie Ökostromtarif zu einer nachhaltigeren Lebensweise 
bei:

naturenergie.de/ökostrom

Wir arbeiten klimaneutral.
Jetzt. Nicht morgen.

Ökopionier der ersten Stunde
Klimaschutz liegt uns schon immer am Herzen. Mit über 
100 Jahren Erfahrung in der Produktion von Ökostrom 
aus Wasserkraft ist die Energiedienst-Gruppe Ökopio-
nier der ersten Stunde.

Seit Januar 2020 ist die Energiedienst-Gruppe als eines 
der ersten Energie-Unternehmen in Deutschland und 
der Schweiz klimaneutral. Das Fundament für ihre 
Klimaneutralität hat die Unternehmensgruppe in den 
vergangenen Jahrzehnten gelegt – durch die eigene 
Produktion von Ökostrom, die Steigerung der eigenen 
Gebäude-Energieeffizienz, die konsequente CO2-Re-
duzierung bei Fahrzeugen und Fuhrpark, zertifiziertes 
Umwelt- und Energiemanagement, und den Auf- und 
Ausbau der regionalen Wärmeversorgung.

Die Energiedienst-Gruppe vermeidet und reduziert CO2-
Emissionen. Unvermeidbare CO2-Emissionen werden 
durch zertifizierte Klimaschutzprojekte ausgeglichen.

naturenergie.de/klimaneutral

Kleinwasserkraftwerk Hausen im Wiesental

NaturEnergie. Eine Marke der Energiedienst-Gruppe
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MoreiRa Fenster & Türen · Hermann-Burte-Str. 45
9689 Maulburg · Telefon: 0 76 22 684 73 71
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Elementare Erlebnisse. 
Perfekt realisiert!

Pools.
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Lörrach Binzen

Waldshut-Tiengen Rickenbach

LÖRRACH
Wiesentalstraße 30/31
Tel.: 07621 / 1509-0

BINZEN
Meitnerring 3
Tel.: 07621 / 4029-0

WALDSHUT-TIENGEN
Porschestraße 1
Tel.: 07741 / 6000-00

RICKENBACH
Am Schaffeld 1
Tel.: 07765 / 917969-0

www.stoll -automotive.de

Stoll GmbH

Die Stoll Automotive Gruppe ist ein junges und dynami-
sches Familienunternehmen in der Automobilbranche, 
welches seine Wurzeln im Motorsport hat.

Als Handelspartner der Marken Audi, Volkswagen und 
Volkswagen Nutzfahrzeuge, stehen wir Ihnen an unse-
ren Mobilitätszentren in Lörrach, Binzen, Rickenbach 
und Waldshut-Tiengen sehr gerne für eine individuelle 
und bedarfsorientierte Kaufberatung zu Verfügung.

Ob Sportwagen der Superlative, ein neues Familien-
Fahrzeug oder praktisches Nutzfahrzeug, an unseren 
Standorten steht Ihnen stets eine Auswahl von über 500 
Fahrzeugen zur Verfügung. Egal ob Neu-, Jahres- oder 
Gebrauchtwagen, vereinbaren Sie jetzt einen Termin für 
eine Probefahrt.
 
In unseren Werkstatt-, Karosserie- und Lackierbetrieben 
halten wir Ihnen eine breite Auswahl an Dienstleistun-
gen bereit.

Profitieren Sie beispielsweise von unserem Hol- und 
Bring-Service oder wählen Sie ein Fahrzeug aus unserer
umfangreichen Mietwagenflotte, zu sehr attraktiven 
Konditionen.

Besuchen Sie unsere Ersatzteil- und Zubehörshops und 
profitieren Sie von unseren saisonalen Räderangeboten.

Eine weitere Besonderheit bietet unsere Tuning-Marke 
APR. Diese ermöglicht es uns, die Leistung Ihres Fahrzeugs 
mittels Motorsteuergerät-Software um mehr als 30% zu 
steigern! Ergänzend bieten wir Ihnen eine breite Auswahl 
an hochwertigsten Hardwareanbauteilen für Augen und 
Ohren - selbstverständlich alles mit TÜV und Garantie.

Besuchen Sie uns an unseren Standorten oder auf unserer 
Homepage: www.stoll-automotive.de

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team von Stoll Automotive

Ihr starker Partner in Südbaden. Dennis Weiß 

ambitionierter Nachwuchstrainer (U19)
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(BS) Bereits in der Winterpause hat Dennis Weiß bei 
den U19 Junioren das Traineramt von Thorsten Meier 
übernommen. Das FVLB-Team der U19 konnte den 
Klassenerhalt in der EnBW Oberliga BW leider nicht 
realisieren, das war aber schon vor der Saison in 
Anbetracht der starken Nachwuchsmannschaften von 
namhaften Clubs aus ganz Baden-Württemberg nicht 
zu erwarten und der Abstieg in die Verbandsliga 
Südbaden ist zu verschmerzen. 

Für die Jungs der U19 war die Oberliga ein wichtiges 
Jahr der fußballerischen und persönlichen Entwicklung 
mit vielen positiven Aspekten. Es ist erfreulich, dass et-
liche Jugendspieler in den Aktivbereich wechseln und 
beim FVLB weiterhin eine Perspektive haben. Einige 
werden sicher den Sprung in den Kader der 1. Mannschaft 
schaffen, andere sollen über die U23 und U21 weiter 
ausgebildet und an höhere Aufgaben herangeführt wer-
den. 
 
Hervorragend zum Team der U19 passt dabei Nach-
wuchstrainer Dennis Weiß, der seine eigene sportliche 
Laufbahn leider schon im Alter von 22 Jahren nach zwei 
Kreuzbandrissen beenden musste. Seine Leidenschaft 
für den Fußball ging dadurch aber nicht verloren und 
das Trainergeschäft ist eine reizvolle Aufgabe für den 
B-Schein-Inhaber. Die Trainerlizenz hat der ledige Er-

zieher bereits im Jahre 2017 an der Sportschule Stein-
bach erworben. 

Seine Meriten als Trainer erwarb sich Dennis Weiß 
beim FC Huttingen, wo er in der Saison 2014/2015 und 
2015/2016 die 1. Mannschaft in der Kreisliga A coachte. 
Danach war er beim TUS Efringen-Kirchen zusammen 
mit Trainer Thomas Hauser zunächst Co-Trainer des 
Landesligateams. Nach dem Abstieg in die Bezirksliga 
Hochrhein und der Trennung von Cheftrainer Thomas 
Hauser schenkten die Verantwortlichen des TUS dem 
jungen Trainer das Vertrauen und mit Dennis Weiß 
gelang mit dem Team 2018 der Bezirkspokalsieg gegen 
den SV Jestetten. 

Dennis Weiß zu seiner Aufgabe: „Der FVLB ist das 
Aushängeschild im Nachwuchsbereich. Für mich 
Vertrauensbeweis und Ansporn, so eine Mannschaft 
(U19) übernehmen zu dürfen!“ Ihm zur Seite stehen 
weiterhin Joachim Scheeg und Marco Hohmann, die 
bisher bereits als Assistenten dabei waren. 

Wir wünschen dem ambitionierten und qualifizierten 
Trainer, der bestens in das Konzept der Nachwuchs-
abteilung des FVLB passt, für die kommende Saison in 
der Junioren-Verbandsliga mit der U19 viel Glück und 
Erfolg. 
	

Dennis Weiß 

ambitionierter Nachwuchstrainer (U19)
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Rückkehr nach der Corona-Pandemie
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seit 1988

BE
I U

NS DREHT SICH ALLES UM DIE IMMOBILIE!
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(DK) Im Januar 2022 gab es eine kleinere Ausgabe des 
renommierten U14- und U13-Turniers im Grütt. Zu 
Gast waren neben dem FC Basel auch der FC Aarau, 
die TSG Hoffenheim und der SC Freiburg. Die Teams 
spielten einen Leistungsvergleich in der seinerzeit noch 
sehr präsenten Corona-Pandemie und freuten sich 
nach 2020 einmal wieder in Lörrach zu Gast zu sein.

Patrick Scheuermann von Scheuermann Immobilien aus 
Lörrach signalisierte früh, dass er gerne auch eine Neu-
auflage des Turniers im Januar 2023 nach der Corona-
Pause unterstütze. Gemeinsam mit dem bewährten 
Organisationsteam um Olli Mair und Dominik Kiese-
wetter wird es am 21. und 22.01.2023 eine Neuauflage 
des U13- und U14-Turniers geben. Wer kann sich noch 
an die letzten Sieger des Turniers 2020 erinnern? Es 
waren der VfB Stuttgart (U13 Halle), Juventus Turin 
(U14 Feld) sowie der FC Bayern München (U13 Feld 
und U14 Halle).

Am 21.01.2023 werden die Teams der U13-Junioren ei-
nen Sieger in der Halle ermitteln und die U14-Junioren 
spielen zeitgleich den Sieger auf dem Feld im Grütt aus. 
Am Sonntag wechseln die U13-Teams ins Grütt und die 

U14-Junioren suchen den Sieger unterm Hallendach.
Die Lokalmatadoren des FVLB werden erneut auf span-
nende Teams aus ganz Europa und der deutschen Bun-
desliga treffen und können sich mit den besten Nach-
wuchsabteilungen Europas messen. „Wir haben auf un-
sere Einladungen keine Absagen und lediglich Zusagen 
erhalten. Bis auf drei Teams steht das Teilnehmerfeld 
bereits“, lässt sich Turnierleiter Olli Mair die teilneh-
menden Vereine noch nicht entlocken. Wer die Ar-
beitsweise des Organisationsteams kennt, wird jedoch 
vermuten können, dass neben den Stammgästen auch 
wieder das ein oder andere Highlight bei der Neuaufla-
ge des PS-Immo-Cup am Start sein wird.

PS-Immo-Cup – die Champions League der Fußballkids 
2023 in Lörrach!

PS-Immo-Cup 2023 

Rückkehr nach der Corona-Pandemie

mit hochkarätiger Besetzung

seit 1988
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Das Familienunternehmen Hans 
Winzer GmbH, Brombacher Stra-
ße 89, 79539 Lörrach, besteht seit 
nunmehr 70 Jahren in der 3. Gene-
ration – das ist schon ein guter An-
lass für ein kleines Firmenjubiläum. 

Gegründet wurde der Familienbe-
trieb 1952 von Hans und Hermine 
Winzer, dabei legte Hans Winzer 
als Automechaniker den Schwer-
punkt zunächst auf den Karosserie-
bau, sowie auf den Bremsen- und 
Kipperdienst. 

Im Jahre 1988 übernahmen sein 
Sohn Hans-Peter und Ehefrau Clau-
dia Winzer die Leitung der Firma. 
Auch sie legten großen Wert dar-
auf, die Wünsche der Kunden best-
möglich zu erfüllen. Nach seiner 
Ausbildung zum Kfz-Mechatroniker 
mit Schwerpunkt Nutzfahrzeuge, 
der Meisterschule und einem Be-
triebswirtschaftsstudium, ist nun 
auch Sohn Matthias in der Firma 
tätig. Die Geschäftsübergabe an 
Matthias Winzer wird in absehba-
rer Zeit erfolgen. 

70 Jahre Firma Winzer

in Lörrach
Mehr als 30 Jahre war die Firma 
Winzer ein in der Regio bekannter 
Händler von Kleintransportern. 
Um den steigenden Anforderungen 
gerecht zu werden, entschloss man 
sich, ab 2015 als freie Werkstatt 
weiterzuarbeiten und einen Ser-
vice für alle Fahrzeugarten anzu-
bieten. 

Nachdem man sich bereits auf den 
Service für Wohn- und Camping-
mobile spezialisiert hatte, machte 
man den nächsten Schritt und mo-
dernisierte den Betrieb. Die Inves-
titionen sollten sich auszahlen, 
denn es wurden neue Diagnosege-
räte und Hebebühnen für Nutz-
fahrzeuge bis zu 12 Tonnen Ge-
wicht angeschafft und dadurch das 
Angebot für die Kunden erweitert. 

Angeboten werden heutzutage ein 
breites Spektrum von Serviceleis-
tungen für Pkw, Kleintransporter, 

Anhänger, für TÜV-Vorführungen, 
aber auch die Vorbereitung für die 
Schweizer Motorfahrzeugkontrolle 
(MFK=Schweizer TÜV).
Die Standard-Serviceleistungen des 
Familienbetriebs mit seinen 11 Mit-
arbeitern umfassen ferner Abgas-
untersuchungen, Gasprüfungen, 
3D-Achsvermessungen, Karosse-
rie- und Unfallreparaturen, Reifen-
service, Wartungsarbeiten und so-
gar Fahrzeugreinigungen.

Als Service-Partner der Erwin-Hy-
mer-Group, der engen Zusammen-
arbeit mit Sawiko und Al-Ko, kön-
nen außerdem viele Wünsche der 
Kunden für ihr Wohnmobil erfüllt 
werden. 



MAGAZIN

in Lörrach

DER FVLB GRATULIERT DEM FAMILIENUNTERNEHMEN WINZER 
ZUM FIRMENJUBILÄUM

Auch der FVLB möchte sich den Glückwünschen zum 70-jährigen Jubiläum der Firma Winzer sehr gerne anschlie-
ßen, denn Hans Peter „Goggi“ Winzer ist ein echtes Urgestein des FV Brombach. Als Spieler, Vorstandsmitglied, 
aber auch als Jugend- und Aktivtrainer, war „Goggi“ der Hansdampf in allen Gassen und schnürte noch bis vor 
einem Jahr in der AH (Alte Herren) des FVLB die Kickschuhe. Ganz besonders liebevoll pflegte und hegte „Goggi“ 
den ehemaligen Vereinsbus des FVB, einen Fiat Ducato, der nicht nur Spieler, sondern auch allerlei Gerätschaften 
transportierte. 

Wir bedanken uns auf diesem Weg bei Hans Peter und Claudia für ihr außerordentliches Engagement und das lang-
jährige Sponsoring für den FVB und heutigen FVLB. Bleibt gesund und genießt auch mal den Ruhestand. 

 

 
E-Mail: info@svbl-winzer.de    Mobil: 0173/6953709 
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Sabine Rhein –
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
CONSULTING

STEP begeistert seine Kunden seit 
1986 als zuverlässiger Partner für 
IT-Dienstleistungen. Mit über 35 
qualifi zierten Mitarbeitern über-
nehmen wir Verantwortung bei 
Konzeption, Betrieb und Wartung 
von IT-Infrastrukturen sowie in der 
Entwicklung maßgeschneiderter 
Softwarelösungen.

Mit vier Standorten in der Region – 
Lörrach, Schönau, Basel und Frei-
burg – sind wir ganz nah bei unseren 
Kunden. 

Wann gehören Sie dazu?

STEP:
Das IT-Systemhaus Das IT-Systemhaus 
der Region

Das regionale IT-Systemhaus für Das regionale IT-Systemhaus für Das regionale IT-Systemhaus für 
IT-Lösungen mit Zukunft: STEP IT-Lösungen mit Zukunft: STEP IT-Lösungen mit Zukunft: STEP 
verbindet leistungsfähige Services verbindet leistungsfähige Services verbindet leistungsfähige Services 
mit zuverlässigem Support.mit zuverlässigem Support.mit zuverlässigem Support.

STEP Computer- und Datentechnik GmbH

Im Entenbad 20, D-79541 Lörrach
+49 76 21 40 57-0   |   welcome@stepnet.de

Telefonische Erreichbarkeit: Mo-Fr 7:30-18 Uhr
Öffnungszeiten: Mo-Fr 7:30-16 Uhr und n. V.

Besuchen Sie uns unter www.stepnet.de
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(BS) Nach dem Abstieg der 1. Mannschaft aus der 
Oberliga Baden-Württemberg in die Verbandsliga Süd-
baden, muss sich das junge FVLB-Team unter dem neu-
en Trainer Tiziano Di Domenico und seinem Co-Trainer 
Antonio Rato völlig neu orientieren und finden. Dabei 
ist es in der heutigen Zeit wichtig, dass auch die Rah-
menbedingungen stimmen. 

Mit Sabine Rhein aus Weil am Rhein konnte der FVLB 
zum Glück eine versierte Physiotherapeutin gewinnen, 
die sich in der neuen Spielzeit um das körperliche 
Wohlbefinden und die Fitness der Jungs kümmert. Sie 
und Mannschaftsarzt Dr. med. Burkhard Cerff kom-
plettieren die medizinische Abteilung. Aber auch Be-
treuer Bruno Böhler wird erfreulicherweise weiter mit 
dabei sein. Damit hat die Sportliche Leitung um Tobias 
Jehle gute und wichtige Rahmenbedingungen (Trainer 

und Staff) für eine erfolgreiche Spielzeit in der Ver-
bandsliga geschaffen. 

Sabine Rhein war bis zur Winterpause beim zukünfti-
gen Ligarivalen SV Weil tätig und hat dort viele Jahre 
ausgezeichnete Arbeit abgeliefert. Die neue Sport-Phy-
siotherapeutin betreibt im Ärztehaus in Weil am Rhein 
eine eigene Praxis (siehe Anzeige) und bietet dort unter 
anderem ein funktionales Training für Sportler an. Da-
mit sollen schon prophylaktisch Verletzungen bei den 
Spielern vermieden bzw. minimiert werden. 

Beim FVLB freut man sich auf die Zusammenarbeit mit 
Sabine Rhein, die zukünftig auf die körperliche Fitness 
unserer Jungs achtet und damit die Trainer bestens un-
terstützt. 

Sabine Rhein –

versierte  
Physiotherapeutin 
macht unsere Jungs  
zukünftig fit  
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bei den Nachwuchsteams der U23- bis U16-Junioren 
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FVLB

Licht und Schatten 

bei den Nachwuchsteams der U23- bis U16-Junioren 
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(DK) Licht und Schatten wech-
selten sich bei den drei ältesten 
Nachwuchsteams des FV Lörrach-
Brombach in der vergangenen 
Saison ab. Für die neue Saison 
2022/2023 ist die Nachwuchs-
abteilung aber sehr gut aufgestellt 
und wir möchten die Spieler in ih-
rer sportlichen und persönlichen 
Entwicklung fördern und weiter-
bringen. 

U23 
KOMMENDE SAISON 
IN DER KREISLIGA A 

Nach acht Jahren muss die U23 (2. 
Mannschaft) den Weg von der Be-
zirksliga zurück in die Kreisliga A 
antreten. Thorsten Meier, welcher 
das Team anstelle der U19 in der 
Winterpause übernahm, konnte 
den Abstieg leider nicht abwen-
den. Aufgrund einiger personeller 
Wechsel und einer sehr jungen 
Mannschaft war die Hypothek der 

Hinrunde mit nur neun Punkten zu 
groß. In der Rückrunde holte das 
Team um Trainer Thorsten Meier 
dann immerhin 18 Punkte, was in 
der Tabelle der Rückrunde für ei-
nen Nichtabstiegsplatz gereicht 
hätte. 

Der ärgerliche und schmerzliche 
Abstieg war ein schleichender Pro-
zess, der sich über zwei bis drei 
Spielzeiten hingezogen hat, doch 
daraus können auch positive Er-
kenntnisse gezogen werden. Die 
Entwicklung der U23 in der Rück-
runde zeigt, dass die im Winter 
getroffenen Entscheidungen im 
Sinne der Ausbildung der Spieler 
richtig waren. Deshalb wird der 
eingeschlagene Weg beibehalten. 
Thorsten Meier und Giuseppe No-
via werden in der neuen Saison er-
neut mit eine junge Mannschaft die 

Jungs in ihren ersten Schritten im 
Aktivfußball begleiten und entwi-
ckeln.  

wölblinstraße 68 | 79539 lörrach
telefon 07621 2323
telefax 07621 2330
handy 0172 760 3023
e-mail schroeter.architekt@t-online.de

architekturbüro joachim schröter



WEINE | SPIRITUOSEN | GETRÄNKE
LÖRRACH UND WEIL AM RHEIN

WEINSPECK.DE
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FVLB

U21 
FEIERT MEISTER-
SCHAFT IN DER 
KREISLIGA C 

Vor der aktuell beendeten Sai-
son konnte der FVLB zahlreiche 
Spieler aus der eigenen Nach-
wuchsabteilung in den Aktivbe-
reich integrieren und eine dritte 
Aktivmannschaft melden, die in 
der Kreisliga C am Spielbetrieb 
teilgenommen hat. Es entwickelte 
sich unter dem Trainerteam Floyd 

Kleinhans und Günther Zähringer 
ein toller Zusammenhalt, welcher 
in der Meisterschaft mündete. 
Neben der guten sportlichen Ent-
wicklung des Teams sind die Jungs 
auch sehr vereinsverbunden und 
unterstützten nach Möglichkeit die 
U23- und U19-Junioren sowohl auf, 
wie auch neben dem Spielfeld. 

In der neuen Saison 2022/2023 
wird die FVLB-Nachwuchsabtei-
lung nur noch ein Aktivteam (au-
ßer der 1. Mannschaft) melden und 
mit einer U23 an den Start gehen. 
Die Abmeldung der U21 begründet 

sich in den Planungen der aktuel-
len Spieler, welche in einer nicht 
unerheblichen Anzahl den Wohn-
ort aufgrund der Aufnahme eines 
Studiums, Stipendien in den USA, 
Auslandsaufenthalten oder einer 
Ausbildung nicht mehr zur Verfü-
gung stehen. Die Corona-Pande-
mie hatte diese Entwicklung noch 
gebremst, mit den aktuellen Lo-
ckerungen sehen die persönlichen 
Planungen der Spieler jedoch Ver-
änderungen vor. 
Wir danken den Jungs der U21 für 

eine großartige Saison, wünschen 
allen Spielern eine erfolgreiche 
Ausbildung/Studium bzw. weiteren 
Saison 2022/2023 in der U23.

 



U19 VON DER 
ENBW OBERLIGA BW 
IN DIE VERBANDSLIGA 
SÜDBADEN 

Nach der Rochade von Thorsten 
Meier von der U19 zur U23 konn-
ten Dennis Weiß (bisher TuS Efrin-
gen-Kirchen) und Joachim Scheeg 
(bisher TuS Binzen) als Trainer-
team für die U19-Junioren gewon-
nen werden. Mit einigen Abgän-
gen Richtung U23 war bereits im 
Winter dem Trainerteam bewusst, 
dass der U19 resultatmäßig eine 
schwere Rückrunde in der EnBW 
Oberliga bevorsteht. Am Ende der 
Saison stehen nach dem Abstieg in 
die Verbandsliga Südbaden wichti-
ge Erfahrungen für die Spieler und 
das Trainerteam zu Buche. 

U17 MIT PLATZ 6 
IN DER VERBANDSLIGA 
– TRAINER DIETMAR 
HUG VERLÄSST DEN 
FVLB 

Eine gute Saison spielte die U17 des 
Jahrgangs 2005 mit einigen Spie-
ler des jüngeren Jahrgangs 2006 
in der abgelaufenen Saison in der 
Verbandsliga. In der Winterpause 

hatte man noch Tuchfühlung zum 
Spitzenduo, welche man im Ver-
laufe der Rückrunde dann verlor 
und am Ende den 6. Platz belegte. 

Am Ende der Saison wird es auf 
der Trainerposition zu einem 
Schnitt kommen. Der langjährige 
Nachwuchscoach Dietmar Hug 
wird den FVLB verlassen und eine 
neue Herausforderung suchen. 
Wir danken Dietmar Hug an dieser 
Stelle für seine wertvolle Arbeit 
für die FVLB-Nachwuchsabteilung 
und wünschen Ihm für die Zukunft 
alles Gute.

Kontinuität ist ein wichtiges Ele-
ment der Nachwuchsarbeit, so 
dass der bisherigen Assistenz-
trainer Andreas Kiesewetter das 
Team der U17-Junioren über-
nimmt. Andreas Kiesewetter be-
treute bereits als Chefcoach die 
U14-Junioren sowie als Assistent 
die U23-, U19- und U17-Junioren 
und hat vergangenen Frühling das 
B-Diplom erfolgreich abgeschlos-
sen. Ihn unterstützen wird der 
langjährige Nachwuchscoach des 
Jahrgangs 2007, Simone Leonardi, 
welcher nach zwei Jahren wieder 
den Weg zurück ins Grütt auf den 
Trainingsplatz gefunden hat.
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KFZ Sütterlin GmbH 
Meisterwerkstatt + AVIA Tankstelle + Wohnmobilvermietung 

Lörracher Str. 76, 79541 LÖ-Brombach 
Tel.: 07621/51588 

Email: info@kfz-suetterlin.de 
 

                            

KFZ Sütterlin GmbH 
Meisterwerkstatt + AVIA Tankstelle + Wohnmobilvermietung 

Lörracher Str. 76, 79541 LÖ-Brombach 
Tel.: 07621/51588 

Email: info@kfz-suetterlin.de 
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Mir sin do deheim… 

un chänne Land un Lütt. Drum ruefe Sie uns eifach aa, 
wenn Sie Ihre Immobilie guet verchaufe wänn! 

Mir mache des scho sit über 40 Johr zueverlässig un guet! 
 

 
 

Helmuth Seiter, Hauptstraße 27, 79400 Kandern, Telefon 07626-438, info@seiter-immobilien.de 
 

Hallo FVLB-Fans!! Wir suchen   

 – suchen – suchen – suchen – 
Immobilien im Markgräflerland/Kandertal 

für vorgemerkte Kunden! 
Rufen Sie uns einfach an, wenn Sie gut und  

sorgenfrei verkaufen wollen. Wir
erledigen für Sie alles bis zum Geldeingang,  
zuverlässig und zum höchstmöglichen Preis!

Nutzen Sie unsere 50-jährige  
Immobilien-Erfahrung!

Mit uns cha me alemannisch + hochdütsch schwätze. 

Helmuth Seiter, Hauptstraße 27, 79400 Kandern
Telefon 07626-438, info@seiter-immobilien.de

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Mir sin do deheim… 

un chänne Land un Lütt. Drum ruefe Sie uns eifach aa, 
wenn Sie Ihre Immobilie guet verchaufe wänn! 

Mir mache des scho sit über 40 Johr zueverlässig un guet! 
 

 
 

Helmuth Seiter, Hauptstraße 27, 79400 Kandern, Telefon 07626-438, info@seiter-immobilien.de 
 



U16 VIZEMEISTER DER BEZIRKSLIGA 
Vor der Saison wechselten die Trainer Markus Bo-
genschneider und Richard Schwarz vom FC Steinen-
Höllstein zum FVLB und übernahmen die U16-Juni-
oren. Am Ende fehlte ein einziges Pünktchen hinter 
dem FC Wehr (50 Punkte) zur Meisterschaft in der 
Bezirksliga und Aufstieg in die Landesliga. 
In der neuen Saison wird die Konkurrenz in der Be-
zirksliga nicht weniger gut sein, aber mit einer kom-
plett neuen Mannschaft der Jahrgänge 2007 und eini-
gen Spielern des Jahrgangs 2006 möchte die U16 mit 
dem bewährten Trainerteam erneut eine gute Rolle 
in der Bezirksliga spielen.

INDIVIDUALTRAINING VON 
GROSSER BEDEUTUNG
Neben dem Mannschaftstraining bekommt auch die 
Individualisierung eine immer größere Bedeutung. 
Neben den Torspielertrainern ist seit der aktuellen 
Saison mit Imad Kassem-Saad ein Individualtrainer 
für die Teams der U23- und U19-Junioren in die Trai-
nings integriert. Imad vermittelt den Jungs in kleinen 
Gruppen die entsprechenden Komponenten des Of-
fensivspiels und trägt so zum Erfolg der Nachwuch-
steams bei. 
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J. Blum und O. Schaubhut

Schaffhauser Straße 22
79713 Bad Säckingen

Tel. 0049 (0) 77 61 / 553 96 20

Hauinger Straße 30
79541 Lörrach-Haagen

Tel. 0049 (0) 76 21 / 57 88 80

badoase@web.de
www.badoase.net

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
    13.00 - 18.00 Uhr

Samstag    09.00 - 13.00 Uhr

große Bäder- &
Fliesenausstellung auf
600 m2 in Lörrach und
800 m2 in Bad Säckingen

Badrenovierungen
von A - Z

Planung - Beratung
Verkauf - Montage

62640-15 Anzeige-1.indd   1 03.03.15   11:27



 
 

 

 
Unser Aufgabengebiet: 

*Metallbau- und Schlosser- 
 arbeiten in Edelstahl und Stahl  
*Treppen- und Geländerbau 
*Edelstahlverarbeitung 
*Rohrleitungsbau 

 
CNC Blechbearbeitung: 

*Laserschneiden max. 4.000x2.000mm 
   - Stahl bis 25mm 
   - Edelstahl bis 20mm 
   - Alu bis 20mm 
*Abkanttechnik 
*mechanische Bearbeitung 
*Rundbiegen 
*Oberflächenbearbeitung 
 

Laserschweißen 
 

 
 

Sind Sie interessiert? Dann senden stellen Sie Ihre Anfragen an: 
PIRAM Stahl- und Metallbau GmbH, Schloßstraße 2, 79594 Inzlingen 
Tel. 07621/709710                                 Email: info @piram-gmbh.de 

 

 Nasse Wände? 
 Feuchter Keller? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
Tüv-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
80.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungssysteme Walzer GmbH
Gewerbestraße 2, 79539 Lörrach

t 07621 - 168 49 50 oder 07622 - 693 99 94 

www.isotec-loerrach.de

 

 
 

 Ausführung von häuslicher Kranken- und Altenpflege 

 Ausführung von ärztlichen Verordnungen 
 Familienhilfe  
 Hauswirtschaft / Essen auf Rädern 
 Beratung-, Information-, und Hilfestelle 

 

                  Pflegedienst Herbrich 
                      07627/3454  07627/3554 

www.herbrich-pflegedienst.de 
          Teichweg 6; 79585 Steinen-Höllstein 
      Wir sind kassenzugelassen – Rufen Sie uns einfach an! 

Tel. 0 76 27 / 92 43 93
www.moreira-fenster.de

Helfen Sie die Welt zu retten.

Christian Strütt • Steinen-Höllstein
Christian.Struett@wuerttembergische.de

Telefon: 07627 - 923 76 70



Industriestrasse 2 | 79541 Lörrach  Email: info@rehazentrum-loerrach.de
Telefon: 07621 770 26 0  www.rehazentrum-loerrach.de

BOSCHERT

RS703 VarioCut

NEU!
BOSCHERT
-Forsttechnik-

Die Hochleistungs-Brennholzsäge für die 
Weiterverarbeitung von Brennholzscheiten

Weitere Informationen unter:

www.boschert.de

GmbH+Co.KG
Mattenstraße 1
79541 Lörrach
Telefon + 49 7621 9593 0
info@boschert.de

BOSCHERTSchnell, fl exibel, ergonomisch.
90 Schnitte pro Minute!

Erdacht und gemacht im Schwarzwald

www.resin.de, info@resin.de
79589 Binzen, Am Dreispitz 6
79111 Freiburg, Riegeler Straße 6
79761 Waldshut-T., A.-Nobel-Str. 17

Z Digitales Archivierungssystem auf Ihrem eigenem Server *
Z Revisionssicher nach GoBD
Z Inklusive E-Mail Archivierung
Z Inklusive Installation vor Ort
Z Inklusive Verfahrensdokumentation
Z Leicht zu bedienendes Software-System
Z Browserbasiert

* alternativ auch als Cloudlösung

Digitale Archivierung
für kleine und mittlere Unternehmen

Perfektes 
Zusammenspiel

+

Neue Leitung    Neues Konzept    Neuer Glanz

Seit Juni 2015 ist das Restaurant Rosengarten im Lörracher 
Grüttpark unter Leitung der Familie Leisinger neu eröffnet.

           Wechselnde Mittagsmenüs    Vesper      

                  Abendkarte      Kleine Kuchen 
          Auswahl      Familien- und Betriebsfeiern

Promenadenweg 1, 79539 Lörrach   Tel. 07621 / 43380
info@rosengarten-loerrach.de   www.rosengarten-loerrach.de

Die Grip-Welle rollt

Stefan Held GmbH
Wölblinstraße 76 · 79539 Lörrach
Telefon: 07621/45088

Euggen Suppes trifft und trifft beim FVLB 3

Spieler + Co Trainer: Steffen Schramm  

Promenadenweg 1, 79539 Lörrach

Fondue Chinoise jeden Donnerstag
Oktober bis April ab 2 Personen mit Vorbestellung
Gänseessen - im 3 Gang Menü

Ganze Gans ab 4 Personen mit Vorbestellung
(01. November - 26. Dezmeber)

Weihnachtsmenü 25. + 26.12.
2. Gang, 3. Gang oder 4. Gang Menü

Wildspezialtäten
aus dem heimischen Jagdrevier

07621/43380, info@rosengarten-loerrach.de,



Vomstein GmbH, Im Entenbad 23a, 79541 Lörrach
 07621 / 168 50 -0, www.vomstein-gmbh.de

Fenster   |   Haustüren   |   Rollladen   |   Sonnenschutz   |   & mehr...

*Kleinanzeigenpreis, 3 Zeilen, Ausgabe Lörrach

Telefonische Kleinanzeigenannahme: 
0761/ 28 28 6 28

Mitspieler gesucht?  3,10 €*

11 Freunde müsst ihr sein!
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 Tumringer Str. 286 | 79539 Lörrach
 Tel. +49 7621 938 11 0
  www.lohmueller-lichtundwohnen.de
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79539 Lörrach
Wiesentalstraße 74
Telefon +49 7621 4007-3100

Weitere Niederlassungen
Freiburg, Bad Krozingen, Bad Säckingen, 
Müllheim, Riegel, Titisee-Neustadt, Waldkirch

www.goetzmoriz.com loerrach@goetzmoriz.com

Noch schöner und größer, besuchen Sie 
unsere umgebaute Ausstellung in Lörrach.

bipp

bipp GmbH | Köchlinstraße 6 | D-79539 Lörrach | ww.bipp.de  ||   Rüchligweg 101 | CH 4125 Riehen | www.bipp.swiss

Elementare Erlebnisse. 
Perfekt realisiert!

Pools.
 Wärme.

Bäder.

PROCON
Projekt Consulting GmbH LÖRRACH

•	Immobilien- und Projektentwicklungen  
für Bau- und Industrieinvestitionen

•	Finanzierungsberatung, Hausverwaltungen, 
Vermietungen für Wohn- und Gewerbebauten

•	Unternehmensberatung für Unternehmen  
aus allen Branchen

•	Vermögensplanungen und Altersvorsorge
•	Kauf und Verkauf von Unternehmen oder 
•	Unternehmensbeteiligungen
•	Beratung und Betreuung internationaler  

Investoren im Immobilienbereich
www.procon-loe.de



NEWS

(BS) Er ist kein Mann der großen Worte, dafür aber im-
mer zuverlässig und mit anpackend, wenn man ihn 
brauchte oder sonst Not am Mann war. Jürgen war 
stets dabei, wenn es etwas zu tun gab, etwa beim Auf- 
und Abbau bei den Fastnachtsveranstaltungen des FVB 
in der alten Halle in Brombach, oder bei den 
Hallenturnieren der Alten Herren (Stadtmeisterschaft). 
Seine Engagement war vorbildlich und sein Wirken für 
den Verein ein Glücksfall. 

Zum Jahresende 2021 ist Jürgen Weiß, die Zuverlässig-
keit in Person, in den wohlverdienten FVLB-Ruhestand 
getreten, nachdem er sich über 20 Jahre für den FV 
Brombach und den FV Lörrach-Brombach als Funktio-
när ehrenamtlich in den Dienst des Vereins gestellt hat. 
Seine angenehm ruhige und sachliche Wesensart wer-
den wir vermissen. 

Begonnen hat alles im September 2001, als Jürgen beim 
FV Brombach den Posten des zweiten Schriftführers 
und die Mitgliederverwaltung übernahm. Parallel dazu 
war er auch noch im Nachwuchsbereich Schriftführer 
und Mannschaftsbetreuer bei diversen Jugendmann-
schaften. Von seinem Vorgänger Roland Wehrle über-
nahm Jürgen später auch noch das Passwesen, kümmerte 
sich um das digitale Postfach, die Mannschaftsmeldun-
gen im DFB-Net und die Mitgliedermeldungen an den 
Badischen Sportbund, die Stadt Lörrach bzw. die IGTS. 

Sehr gerne erinnert sich Jürgen an die Zeit, als er 
zusammen mit Elke Steiniger die 1. Mannschaft betreut 
hat. In dieser Zeit feierte das Team von Trainer Ralf 
Moser die Meisterschaft in der Bezirksliga und den 
Aufstieg in die Landesliga. Vier Jahre kümmerten sich 
Jürgen und Elke im Duo rund um die Uhr um das Er-
folgsteam und waren praktisch unersetzlich. 

Für seine Verdienste um den FV Brombach wurde 
Jürgen 2011 die Goldene Ehrennadel des Vereins 
verliehen.

Der FVLB bedankt sich ganz herzlich bei Jürgen für die 
geleistete Arbeit und wünscht ihm und seiner Frau 
Patricia für die Zukunft alles Gute, vor allem viel 
Gesundheit. 

VORBILDLICHES EHRENAMT-
LICHES ENGAGEMENT  
JÜRGEN WEISS 
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(BS) Auch im Amateurfußball ist eine fundierte Spiel-
analyse durch die Trainer nicht mehr wegzudenken, da-
bei ist die Videotechnik zu einem wichtigen und gera-
dezu unentbehrlichen Hilfsmittel bei der Spielnachbe-
arbeitung und Ausbildung der Spieler/-innen geworden. 
Videoaufnahmen liefern den Trainern nicht nur im Pro-
fibereich die entsprechenden Erkenntnisse/Fakten und 
sind schon einiger Zeit die Grundlage für eine professi-
onelle Analyse. 

Vor der Anschaffung der Soft- und Hardware im Früh-
jahr 2021 hat der FVLB den Austausch mit anderen 
Vereinen gesucht, um deren Erfahrungen für die Kauf-
entscheidung mit einfließen zu lassen. Mit Enver Der-
dyok und Julien Roth vom FC Basel, sowie Björn Dick-
mann von Borussia Mönchengladbach, wurden in Co-
rona-Zeiten per Videokonferenz die entsprechenden 
Erfahrungen ausgetauscht. 

Beim FVLB erfolgt seit einem Jahr die Aufzeichnung 
von Trainingseinheiten und von Spielen der Aktiv- und 
Jugendmannschaften, wobei diese nach der Aufnahme 
noch aufbereitet werden müssen. Zuständig dafür ist 
Yannik Isemann, der über die Soft- und Hardware bzw. 
das entsprechende technische Know-how verfügt. Die 
Bearbeitung der Videosequenzen ist relativ zeitaufwen-
dig und erfordert auch analytisches Denken in Bezug 
auf den Fußball. 

Mit Hilfe der Videoanalyse können bestimmte Aktio-
nen, Spielzüge, Standards oder sonstige Details bewer-
tet und der Mannschaft bzw. dem Spieler aufgezeigt 
werden. Ein großer Vorteil ist auch, dass die gewonne-
nen Erkenntnisse (positiven und negativen Erkenntnis-

se) bei der Besprechung mit den Spielern visuell ver-
deutlicht werden können, dies als Alternative zu Erklä-
rungen anhand von Skizzen auf einer (Magnet-) Tafel 
oder auf Papier. 

Die Videoanalyse beim FVLB nutzen die Trainer der 
Nachwuchsteams ab der U13 und natürlich auch die 
Coaches der 1. Mannschaft. Das VEO Kamera- und Vi-
deosystem besteht aus der eigentlichen Kamera und 
einem 6,50 Meter hohen Teleskopmasten. Während 
eines Spiels verfolgt die Kamera automatisch den Ball 
und liefert selbst bei schlechtem Wetter oder Flutlicht 
exzellente Aufnahmen. 

Nach der Videoanalyse liegt es an den Spielern, ob und 
wie sie die Vorgaben ihrer Trainer umsetzen und wie 
sie Tore erzielen oder verhindern :-)

 

PROFESSIONELLE SPIEL-
ANALYSE MIT VIDEOTECHNIK 
YANNIK ISEMANN VERFÜGT ÜBER DAS ENTSPRECHENDE KNOW-HOW.   

63



(BS) Beim Auftaktspiel der Fußball 
EM zwischen Dänemark und Finn-
land am 12.06.2021 ist der däni-
sche Nationalspieler Christian Erik-
sen kurz vor der Halbzeitpause 
plötzlich zusammen gebrochen und 
kollabiert. Der Schock bei den Ak-
teuren auf dem Rasen, bei den Be-
suchern im Stadion und den Millio-
nen Zuschauern an den Fernseh-
schirmen war damals groß. 

Aufgrund sofortiger Wiederbele-
bungsmaßnahmen, u.a. mit einem 
Defibrillator, konnte das Leben von 
Christian Eriksen zum Glück geret-
tet werden und spielt heute wieder 
(Profi-) Fußball.

Der Vorfall mit Christian Eriksen ist 
nur ein Beispiel, wie wichtig ein 
Defibrillator sein kann, wenn es um 
die Rettung von Menschenleben 
geht. In den letzten Monaten wur-
den in der Öffentlichkeit aber auch 
andere Fälle bekannt, wo ein „Defi“ 

das Leben von Sportlern oder Zu-
schauern gerettet hat. 

Auch beim FVLB war man sich be-
wusst, dass bei dem umfangreichen 
Trainings- und Spielbetrieb im 
Grütt tatsächlich ein Ernstfall ein-
treten könnte, weshalb man sich 
gedanklich seit längerer Zeit mit 
der Notwendigkeit der Anschaf-
fung eines „Defi“ befasste. Sehr 
hilfreich waren dabei die Kontakte 
zu dem Notfallsanitäter Tim Scheer 
(www.defiberatung.de), der mit 
seinem/unserem Anliegen bei der 
Stadt Lörrach erfreulicherweise auf 
offene Türen stieß. 

Mit der Sparkasse Lörrach-Rhein-
felden konnte dankenswerter Wei-
se ein verständnisvoller Sponsor 
gefunden werden, der die Kosten 
(ca. 1800 Euro) für die Anschaffung 
eines „Lebensretters“ für die 
Sportanlage des FV Lörrach-Brom-
bach und des FV Tumringen über-
nommen hat. 

Rainer Liebenow, Vorstandsvor-
sitzender der Sparkasse Lörrach-
Rheinfelden, konnte Anfang Mai 
2022 den „Defi“ an Oberbürger-
meister Jörg Lutz und die beiden 
Grütt-Vereine übergeben. Bleibt zu 
hoffen, dass das lebensrettende 
Gerät nie gebraucht wird, aber im 
Notfall ist er auf jeden Fall zur 
Hand und das ist beruhigend zu 
wissen. 

Die beiden Vereinsvertreter be-
dankten sich im Rahmen der Über-
gabe ganz herzlich bei der Sparkas-
se Lörrach-Rheinfelden und der 
Stadt Lörrach für die Anschaffung 
und werden ihre Trainer entspre-
chend instruieren und schulen, da-
mit sie im Notfall tatsächlich erste 
Hilfe leisten können. 

SPARKASSE LÖRRACH-
RHEINFELDEN IST SPONSOR 
 EINES DEFIBRILLATORS FÜR DEN SPORTPARK GRÜTT

Auf dem Foto 
von links nach rechts:
Tim Scheer, Defiberatung,
Jörg Lutz, Oberbürgermeister, 
Bernhard Escher, FV Tumringen, 
Rainer Liebenow, Vorstandsvorsit-
zender Sparkasse Lörrach-Rhein-
felden, Bernd Schleith, FV 
Lörrach-Brombach

Fotohinweis: 
Stadt Lörrach/Jacqueline Grundig
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Auch in der Jubiläumsausgabe des 
Fußallmagazins Stammplatz vom 
Fußballverein Lörrach-Brombach 
möchten wir darauf hinweisen, 
dass der Verein seinen Fans und 
Mitgliedern nicht nur einen tollen 
Fußball im Jugend- und Aktivbe-
reich bietet, sondern darüber hin-
aus seinen Partnern und Sponsoren 
attraktive Rahmenbedingungen für 
Werbung und Sponsoring.

Der FVLB hat sich in der vergange-
nen Jahren aufgrund seiner Größe 
und Bekanntheit, den sportlichen 
Erfolgen und positiver Außenwir-
kung zu einer angesehenen sportli-
chen Adresse in ganz Südbaden 
entwickelt. Im Umfeld des Clubs 
haben sich regionale, nationale und 
sogar internationale Unternehmen 
sehr stark im Bereich Sponsoring 
und Werbung engagiert, um die 
Werbewirksamkeit ihres Unter-
nehmens weiter zu steigern.
Starke Partner nutzen inzwischen 
die Sponsoring-Plattformen des 
FVLB, um über den Fußball beste-
hende Geschäftsbeziehungen und 
neue Kunden an ihr Unternehmen 

zu binden oder zu pflegen. Wir alle 
wissen, Fußball verbindet die Men-
schen, ist Volkssport, ist Identifika-
tion - hervorragende Vorausset-
zungen für große, mittlere und klei-
ne Firmen, sich und ihre Produkte 
in einem interessanten Umfeld zu 
präsentieren.

Warum engagiere ich mich 
beim FV Lörrach-Brombach?
Hohe Effizienz: 
Als regionaler oder überregionaler 
Anbieter treffen Sie genau Ihre Ziel-
gruppe. Angestrebt wird ein nachhal-
tiges Sponsoring und Darstellung des 
Unternehmens mit hoher Außenwir-
kung. 

Hohe Kontaktqualität: 
Der FV Lörrach-Brombach ist ein re-
nommierter Verein mit hohem Be-
kanntheitsgrad in Lörrach, in der Re-
gion Hochrhein und in Südbaden mit 
sehr vielen Mitglieder, über 20 Mann-
schaften und annähernd 450 Jugend-
spielern. Durch Ihr Engagement 
beim FVLB präsentieren Sie Ihre Un-
ternehmen und Ihre Marke in einem 
positiven sportlichen Umfeld.

Kundenbindung: 
Die Unterstützung eines ansässigen 
Vereins mit einer großen Mitglie-
derzahl sowie einer sehr erfolgrei-
chen Jugendarbeit steigert nicht 
nur das Image bei Ihren Kunden, es 
wird auch durch Kunden- und Ein-
kaufstreue belohnt. Auch bei der 
Neukundenwerbung wird sich dies 
zeigen.

Geringe Kosten: 
Die Kosten bewegen sich je nach 
Werbeangebot und Ausstattung im 
normalen Rahmen, sind moderat 
und vergleichsweise zu anderen 
Werbekosten interessant.

Interessieren Sie sich für 
Sponsoring Aktivitäten beim 
FV Lörrach-Brombach?

Unser Marketingleiter Gerhard 
Schneider steht Ihnen als An-
sprechpartner gerne zur Verfü-
gung. Sie erreichen ihn unter 
Tel: +49 171 - 260 76 32 oder 
per Mail: 
gerhard.schneider@fvl-b.de

NEWS

SPONSORING 
BEIM FUSSBALLVEREIN LÖRRACH-BROMBACH –  
UNTERSTÜTZUNG EINES VEREINS MIT TOLLER JUGENDARBEIT



11 Freunde müsst ihr sein!

*Kleinanzeigenpreis, 3 Zeilen, Lörrach

Kostenlose telefonische
Kleinanzeigenannahme: 0800/ 130 61 60

Mitspieler gesucht?  3,10 €*

60Jahre
    1956 - 2016

Ihr Partner für die Vermittlung 
von Eigentumswohnungen,  
Ein- und Mehrfamilienhäusern 
und Gewerbeobjekten.

Grenzland Immobilien GmbH
Tumringer Str. 297 • 79539 Lörrach
Tel.: +49 (0)7621 / 83 11 0
info@grenzland-immobilien.de
www.grenzland-immobilien.de

Grenzland Immobilien GmbH
Heimat, Qualität & Komfort. 

Tel.: 00 49 7624  91  61 0 
info@ruehrbergerhof.com  
www.ruehrbergerhof.com 

Familie Düster 
Inzlinger Straße 1 
79639 Grenzach-Wyhlen

Wir wünschen dem FV Lörrach-Brombach weiterhin viel Erfolg!

Schiedsrichter und 

Schiedsrichterinnen beim FVLB  
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(BS) Nachdem der FV Lörrach-Brombach in den ver-
gangenen Jahren das Schiedsrichtersoll leider nicht er-
füllen konnte und die Liste der fehlenden Referees an-
führte, scheint sich die Situation jetzt nach und nach zu 
verbessern. Die Verantwortlichen des FVLB hoffen, 
zukünftig noch mehr Interessenten zu finden, die in ih-
rer Freizeit für das FAIR-PLAY auf dem Fußballplatz 
sorgen, denn ohne Schiedsrichter geht es nicht. 

Mit David Silfang (40) konnte der FVLB einen Schieds-
richter gewinnen, der sich um neue Referees für den 
Verein bemüht. Er selbst ist seit 4 Jahren begeisterter 
Schiedsrichter und leitet Spiele von Jugend- und der 
Aktivmannschaften bis zur Kreisliga A. 

Als Fan des SC Freiburg und von Bayern München ist 
Thomas Schleith seit gut 30 Jahren als SR im Jugend- 
und Aktivbereich tätig und deshalb in der Region auf 
vielen Fußballplätzen bekannt. Im Moment wegen 
Bandscheibenproblemen außer Gefecht, möchte er 
aber bald wieder in das Geschehen auf dem Rasen ein-
greifen. 

Marina Schulz kam vom FC Hauingen zum FVLB und 
war zunächst Jugendtrainerin. Sie ist jetzt bei Jugend-
spielen und bei den Aktiven in der Kreisliga C mit der 
Pfeife im Mund auf den Fußballplätzen in Aktion. Bei 
den Herren ist sie Fan des SC Freiburg, des FC Bayern 
München, sowie des FC Basel. Bei den Damen schlägt 
ihr Herz für den VfL Wolfsburg, den SC Freiburg und 
den FC Basel. 

 
Was bietet der FVLB seinen Schiedsrichter:innen

1.	 Zusätzliche Aufwandsentschädigung –  
	 Treuebonus für 15 Spiele 
2.	 Jährliche Ausrüstungspauschale 
3.	 Übernahme der kompletten Ausbildungskosten 
	 als Schiedsrichter und die Mitgliedsgebühr der  
	 SR-Vereinigung
4.	 Freier Eintritt zu allen Spielen im DFB-Bereich, 
	 auch Bundesliga
5.	 Dauerkarte für alle Heimspiele von  
	 Mannschaften des FVLB
6.	 Beitragsfreie Mitgliedschaft im FVLB
7.	 Weiterentwicklung der eigenen Persönlichkeit
8.	 Sinnvolle Freizeitgestaltung und Umgang mit  
	 Menschen
9.	 Karriere als Schiedsrichter

Interesse geweckt? Dann bitte Kontakt- 
aufnahme mit: Dominik Kiesewetter:  
E-Mail: dominik.kiesewetter@fvl-b.de

Schiedsrichter und 

Schiedsrichterinnen beim FVLB  

FVLB

Marina Schulz David Silfang Thomas Schleith
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Hallo Anika,
F: Seit wann bist Du beim FVLB 
und was ist Deine Aufgabe im 
Nachwuchsbereich?

A: Inoffiziell eingestiegen bin ich im 
Herbst/Winter 2015, als mein Sohn 
mit 4 Jahren ins Training bei Bernd 
Bürgelin ging, freitags um 14 Uhr in 
der alten Halle in Brombach – im 
Sommer 2016 ist Bernd dann mit 
den 2009ern in die F-Jugend und 
die Bambini-Truppe haben Steffi 
und Pierre Müller, Jan Raimondi 
und ich übernommen – und irgend-
wie bin ich bei den Kleinsten des 
Vereins hängengeblieben. Vor al-
lem nachdem wir seit 2018 mit Jörg 
Bieselin und den Junior-Coaches 
Fynn Bieselin und Mathis Wagner 
ein eingespieltes „Bären-Trainer-
team“ bilden.

Bis zum Sommer 2022 durfte ich 
ebenfalls die Mannschaft des Jahr-
gangs 2013 bis in die E-Jugend füh-
ren, zuerst mit der FSJlerin Selina 
Schwab, dann als Co-Trainerin von 
Dominik Kiesewetter, von dem ich 
viel lernen konnte. 

(BS) Nachwuchsarbeit hat beim FVLB bekanntlich einen hohen 
Stellenwert und der Verein gehört in Südbaden zu den führenden 
Clubs in Sachen Jugendarbeit. Mit Dominik Kiesewetter konnte 
der FVLB vor zwei Jahren einen kompetenten sportlichen Leiter 
für den Nachwuchsbereich gewinnen, der seither zusammen mit 
seinem Trainer- und Betreuerteam die vorbildliche Jugendarbeit 
des FVLB weiter voran bringt und hervorragende Arbeit leistet. 
Ihm zur Seite steht auch Anika Burger, die für den jüngsten Nach-
wuchsbereich zuständig ist. Mir ihr hat sich Bernd Schleith vom 
Redaktionsteam des Stammplatz unterhalten. 

Anika Burger

Nachwuchsarbeit mit den Jüngsten 
FVLB-Kickern – ein Gespräch  
mit der Bambini-Trainerin 

WKS Bürotechnik & EDV-Support GmbH   Schopfheimer Straße 16   79541 Lörrach-Brombach
Tel. +49 (0) 7621-9573-0   Fax +49 (0) 7621-9573-50   info@wks-bueroloesungen.de   www.wks-bueroloesungen.de

Folgt uns

Zeigen Sie sich von Ihrer 
     besten Seite – mit unseren 
          Bürolösungen!

Von der Büroeinrichtung, über 
die Bürotechnik, bis hin zum 
Bürobedarf: mit WKS haben Sie 
einen Ansprechpartner, wenn es 
um's Büro geht.

Bürolösungen für die Region
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INTERVIEW

Da diese Tätigkeit immer an den 
Verbleib meiner Tochter (JG 2013) 
im Verein gekoppelt war, kann ich 
mich nun wieder hauptsächlich 
meinen Bambinis widmen – meine 
Tochter hat sich für die reine Mäd-
chenmannschaft des SC Haagen 
entschieden.

Neben der Hauptaufgabe als Trai-
nerin habe ich auch die Turnierlei-
tung der F- und G-Jugend-Heim-
spieltage übernommen, bin zustän-
dig für den administrativen Part der 
Leitung der F- und G-Jugend, ak-
quiriere jährlich Trainer für die Kin-
der, die unserer Bärengruppe ent-
wachsen und seit neuestem darf ich 

die Passanträge der unteren Jahr-
gänge im dfbnet erfassen.
Darüber hinaus bin ich Ansprech-
person des Vereins für den FSJler, 
der bei uns ca. 30% seines sozialen 
Jahres als Trainerassistent einbringt. 
Die restliche Zeit ist er/sie an der 
Hellbergschule in Brombach im 
Einsatz.

F: Du bist ja durch Deinen Va-
ter und den FC Steinen-Höll-
stein „vorbelastet“ in Sachen 
Fußball. Gefallen Dir die Ver-
einsstruktur und das Umfeld 
des FVLB?

A: Das Vereinsgen bekommt man 
scheinbar in die Wiege gelegt bzw. 
wird einem im Elternhaus vorge-
lebt. Mit dem Verein des FC von 
meiner Jugend ist der FVLB nicht 
so einfach zu vergleichen. Damals 
wurde beim FC die Jugend erst auf-
gebaut – beim FVLB sind heute in 
jedem Jahrgang mindestens 20 Kin-
der, nicht selten sogar 25-30 Kin-
der. Da kann man in F-D-Jugend 
nicht in gemischten Jahrgängen 
trainieren, daher ist die Trennung 
nach Jahrgang von Vorteil – 50 Kin-
der zu trainieren und ihnen vor al-
len Dingen auch genügend Spielzei-
ten an Spielen oder Turnieren zu 
ermöglichen, wäre praktisch un-
möglich. 

Das Zusammenspiel im Verein aller 
Alterskategorien und der Nach-
wuchsabteilung mit dem Aktivbe-
reich finde ich sehr wichtig. Dass 
man gemeinsam etwas erreichen 
kann, hat man auch beim letzten 
Heimspiel des FVLB gesehen, als 
das „Hochrisikospiel“ gegen den 
SSV Reutlingen zu einem friedli-
chen, aber stimmungsvollen Fuß-
ballspiel wurde – auch dank des 
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Einsatzes aller beteiligten Vereins-
vertreter – ob nun von Jugend oder 
Aktivbereich. 
Generell würde ich mich über 
mehr Frauen als Trainerin bzw. im 
Jugendvorstand des Vereins freuen. 

F: Die Corona-Pause war für 
die Kleinsten sicher nicht er-
freulich. Welche Auswirkungen 
hatten diese und sind diese 
heute noch zu spüren?

A: Bei den Kleinsten spüre ich heute 
nicht mehr viele Auswirkungen von 
Corona. In den letzten zwei Jahren 
wurde man für die Spieltags-Runde 
mit drei weiteren Vereinen einge-
teilt und durfte sich gegenseitig zum 
Spieltag einladen, in der Hoffnung, 
dass auch die anderen Teams die 
Zeit finden, einen Spieltag auszu-
richten. Im Herbst sollen auch die 
Spieltage wieder wie vor Corona 
vom Bezirk eingeteilt werden und 
man muss sich nicht viermal mit den 
gleichen Teams messen. 

Während Corona haben wir alles 
Mögliche getan, den Kindern zu-
mindest Training anzubieten, ob 

kontaktlos in 5er Gruppen, ob mit 
vorhergehendem Selbsttest, mit 
Teilnehmerlisten für die Kontakt-
nachverfolgung etc. Zum Glück hat 
der DFB aus den Studien gelernt, 
so dass man zumindest keine Angst 
haben muss, dass diese Einschrän-
kungen wiederkommen, da die An-
steckungsgefahr beim Fußballspiel 
draußen erwiesenermaßen gering 
ist. 

Bei den älteren Kindern, bei den 
etwa 9-10-jährigen, hat man schon 
gesehen, dass sich die Kinder zum 
Teil nicht mehr so viel bewegen 
konnten und im Training zuerst 
mehr Mühe hatten und auch vieles 
neu lernen bzw. Bewegungsabläufe 
reaktivieren mussten. Meine Bam-
binis hatten höchstens etwas mehr 
Probleme mit der Gemeinschaft/
Disziplin in der Gruppe – da hat ih-
nen dann schon der tägliche soziale 
Umgang im Kindergarten gefehlt. 
Aber sowohl Bewegungsmangel als 
auch soziales Verhalten hat sich so 
allmählich wieder normalisiert. 

F: Die Jahrgänge 2011 und 
2012 (U11-schwarz und -rot, 
U10-schwarz und -rot) haben 
sich letzte Saison gut entwi-
ckelt. Wie ist da der aktuelle 
Stand?

A: Alle vier Mannschaften haben 
ein erfolgreiches Jahr hinter sich, 
die U11 schwarz wurde als jüngere 
Mannschaft (JG 2011) in ihrer D-
Jugendstaffel Meister, die U11 rot 
und U10-schwarz durften als E1 
bzw. E2 in ihren Staffeln die Meis-
terschaft feiern (Frühjahrsrunde). 
Aus der U10 rot wurden zwei 
Teams gemeldet, um somit allen 
Kindern mehr Spielzeiten zu er-
möglichen. 

F: Wie kommt es zu den tollen 
Tiernamen, Adler, Löwen, Wöl-
fe und Bären, für die Jahrgänge 
2013, 2014, 2015 und 2016? 
Spielen die alle Fußball?

A: Die Tiernamen entstanden im 
Sommer 2019 – mit der Übernah-
me der sportlichen Leitung der Ju-
gend durch Dominik Kiesewetter. 
Die Idee, Tiernamen zu wählen 
und somit auch Maskottchen anzu-
schaffen, war goldrichtig. Für die 
Kinder ist es ein großer Spaß, die 
Maskottchen zu hüten und auch 
beim Training zu Beginn oder zum 
Ende zu brüllen wie ein Bär oder 
Löwe oder auch wie ein Wolf zu 
heulen. Die ältesten, die Adler, sol-
len bildlich gesehen Flügel bekom-
men und zur E-Jugend fliegen. 

Unsere Bären (JG 2016/17) nah-
men dieses Frühjahr als G-Junioren 
sowohl an der Frühjahrsrunde teil 
als auch am vorangehenden Pilot-
spieltag in Albbruck, ausgerichtet 
vom SBFV und dem SC Freiburg. 
Sie hatten große Freude an Medail-
len und auch am Besuch des Füchs-
le und konnten so auch ohne Hal-
lenturniere im Winter erste Turnier 
und Spielerfahrung sammeln. Bei 
den Kleinsten geht es einmal die 
Woche hauptsächlich um Bewe-
gung, Spiel und Spaß.

Die Wölfe (Jahrgang 2015), ange-
führt von Til Mouris, Dani Quinte-
ro und Mathias Reinbold, nahmen 
sowohl im Herbst als auch im Früh-
jahr an der G-Juniorenrunde teil – 
das „Rudel“ umfasst ca. 25 Kinder, 
die alle mit Freude zweimal in der 
Woche dem Leder hinterherjagen 
und somit erste Basics des Fußball-
spielens erlernen. 
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Die Löwen (Jahrgang 2014) haben 
in der vergangenen Saison als F2 an 
der F-Juniorenrunde teilgenom-
men, durften sich außerdem an 
Vergleichswettkämpfen in Aarau 
mit Schweizer Mannschaften mes-
sen und im Frühsommer an Turnie-
ren auf Medaillenjagd gehen. Unter 
der Leitung von Tobi Hasenclever, 
Agush Zogaj, „Magic“ Kleinhans, 
Stefan Hengge und Toni Bonina er-
warben die Jungs weitere Grundla-
gen im Umgang mit dem Ball. 
Die Adler (Jahrgang 2013) flogen 
sowohl als F1 zur F-Juniorenrunde 
als auch als E4 zur E-Juniorenrunde 
und konnten somit sehr viele Er-
fahrungen und Spielzeiten sam-
meln. Dieses Team durfte ich ge-
meinsam mit Dominik Kiesewetter, 
unserem FSJler Jonah Trefzer und 
Deniz Kutlutürk trainieren. Ein 
strukturiertes Training nach The-
menblöcken vermittelte den Jungs 
und Mädels weitere Kenntnisse 
und Technikgrundlagen, welche sie 
in der Saison 2022/2023 als neue 
U10 schwarz und rot vertiefen 
können. Die neuen Trainer stehen 
mit Jan Hebding, Ingo Lang und De-
niz Kutlutürk (U10schwarz), sowie 
Dominik Kiesewetter und Marco 
Petrucci (U10rot) bereits fest – 
und ich kann die Jungs und Mädels, 
die ich zum Teil bereits seit 5 Jah-
ren trainiere, beruhigt in sehr gute 
Hände übergeben. 

Auch bei den Bären können Jörg 
und ich beruhigt in die nächste Sai-
son blicken, für den älteren Jahr-
gang 2016 ist schon ein neues Trai-
nerteam aktiv bei unseren Bären-
trainings dabei – Gaspar Jurado, 
Aziz Erkodalak, Stefanie Ngo Duc 
und Bajram Bytyqi freuen sich auf 
die Arbeit mit den zukünftigen 
Wölfen! 

Die feierliche Übergabe der Mas-
kottchen vom jeweils älteren Jahr-
gang an den jüngeren findet am ge-
meinsamen Saisonabschluss statt. 

 
F: Die Arbeit mit den Kids in 
diesem Alter macht sicher viel 
Spaß. Habt ihr dafür genügend
Trainer und Betreuer? 

A: Das stimmt – es macht Spaß zu 
sehen, wie sich die Kinder entwi-
ckeln, wie sie sich freuen und zu 
einem Team zusammenwachsen! 
Zum Glück gibt es in den meisten 
Mannschaften genügend Trainer, al-
lerdings ändert sich manchmal auch 
beruflich etwas und plötzlich ist es 
nicht mehr so einfach, die Zeit für 
die Trainings aufzubringen. Daher 
sind wir eigentlich trotz eines rela-
tiv großen Trainerteams froh, wenn 
wir zusätzliche Verstärkung be-
kommen bzw. wenn wir auf die 
Unterstützung des FSJlers zurück-
greifen können. 

F: Was ist mit den Bambinis? 
Gibt es beim FVLB Nachwuch-
sprobleme? 

A: Die Entwicklung bei den Bambi-
nis ist meist gleich – Anfang Saison 
kann unser Trainerteam mit einer 
kleinen Gruppe starten, im Sep-
tember werden es ca. 10 Bären des 
Jahrgangs 2017/2018 sein. Im Laufe 
des Jahres kommen dann viele neue 
Kinder dazu, so dass wir im Früh-
jahr meist schon mit einer kleinen 
Warteliste arbeiten müssen, da wir 
sonst kein kindgerechtes Training 
mehr anbieten können. Ich hoffe 
immer, dass wir ab Ostern etwa 
schon das zukünftige Trainerteam 
der Wölfe mit an Bord haben kön-
nen, um so die Warteliste abzubau-
en und möglichst vielen kleinen 
Kicker*innen den Spaß am Ball nä-
herbringen zu können. 
Insofern kann ich nicht von Nach-

Magazin
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wuchsproblemen sprechen, auch 
wenn es im September manchmal 
danach aussieht – aber die Erfah-
rung lehrt uns, dass es meist anders 
wird – und wir das Training mit 
solch einer kleinen Gruppe einfach 
genießen sollten.

F: Bist Du bei den tollen Junio-
renturnieren des FVLB, z.B. 
beim PS-Immo-Cup, auch 
involviert? 

 A: Anfangs habe ich die Turniere 
nur als Zuschauerin verfolgt – in ei-
nem Jahr sind wir zum Beispiel mit 
der Bambini Gruppe in die Win-
tersbuckhalle, um ein paar Spiele 
anzuschauen. Aber nach und nach 
wurde ich in die Eltern-/Helferor-
ganisation miteinbezogen und beim 
letzten PS-Immo-Cup vor Corona 
war ich aktiv in der Gastro-Organi-
sation bei den Turnieren in Lörrach. 

F: Welche Rolle spielen die El-
tern bzw. Erziehungsberechtig-
ten bei der Vereinsarbeit?

A: Die Corona-Pandemie hatte hier 
auch Einfluss, weniger Events fan-
den statt, weniger Mithilfe wurde 
benötigt – das Training wurde mehr 
zu einer Betreuung der Kinder, zu-
mal die Eltern aufgrund der Corona 
Regeln auch nicht mehr im Grütt zu-
gelassen waren. Für Events, wie z.B. 
den PS-Immo-Cup oder auch Heim-
spieltage und Turniere, wird aber 
die Mithilfe der Eltern benötigt – die 
Einnahmen kommen jeweils dem 
Verein und somit den Kindern zugu-
te. Hier ist es wie in vielen Berei-
chen des Lebens, es helfen nicht 
immer alle, meist sind es die glei-
chen Eltern, die helfen. Besonders 
wenn der Bezug zum eigenen Kind 
nicht direkt gegeben ist, wie zum 
Beispiel beim PS-Immo-Cup. Dort 
sind Eltern gefordert, deren Kinder 
nicht vor Ort spielen können. Da 
wird es schwer, Eltern zum Helfen 
zu motivieren. Sie sehen halt nicht, 
dass der Erfolg ihren Kindern zugu-
tekommt, durch Zuschüsse zum 
Saisonabschluss, für Turniergebüh-
ren etc. 

Vielleicht wäre es da sinnvoll, mal 
über ein Zeitkonto für Eltern oder 

im Fall von älteren Spielern für 
Spieler nachzudenken. Jeder muss 
im Jahr x Stunden Vereinsarbeit 
leisten und dafür wird ggf. etwas 
vom Mitgliedsbeitrag erlassen. Bei 
einem Ausgleich der nicht geleiste-
ten Stunden durch eine Zahlung 
sind sicher viele eher dazu bereit, 
diesen zusätzlichen Beitrag zu zah-
len, als die Stunden zu leisten. Bei 
einem Verein unserer Grösse wird 
es allerdings schwierig, dies nach-
zuverfolgen. Es ist schade, dass 
man über so etwas nachdenken 
muss, aber die Arbeit verteilt sich 
meist auf die gleichen Schultern. 

F: Welche Wünsche hast Du für 
die kommende Spielzeit?

A: Ein Jahr Spiel und Spaß mit den 
Kids ohne Einschränkungen durch 
Corona! 

Hallentraining für die Kleinsten, die 
in den letzten beiden Wintern im 
Freien trainieren oder ganz pausie-
ren mussten. Hallenturniere, Spiel-
tage mit unterschiedlichen Teilneh-
mern, Weihnachtskino mit der F-
Jugend – quasi ein normales Ver-
einsleben mit allen Highlights die 
ganze Saison hindurch und nicht 
nur in den Frühlings- und Sommer-
monaten. 

 
Wir bedanken uns ganz  
herzlich für das interessante 
Gespräch mit Anika und  
wünschen allen Nachwuch-
steams des FVLB für die  
Spielzeit 2022/2023 viel Spaß 
und Erfolg. 

Neu auf der Trainerbank 

des FVLB 
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bs Mit Tiziano Di Domenico konn-
te der FVLB nach dem Abstieg aus 
der Oberliga BW einen in der Regio 
bekannten und erfahrenen Fußball-
trainer für das Verbandsligateam 
verpflichten. „Tizi“ wird in der 
kommenden Saison als Cheftrainer 
an der Seitenlinie tätig sein, ihm zur 
Seite steht zukünftig im Grüttpark 
auch noch Antonio Ratto als Co-
Trainer. Beide haben bereits einige 
Jahre erfolgreich beim FC Wittlin-
gen zusammen gearbeitet.  

Nach dem Ausscheiden von  Erkan 
Aktas, der die Mannschaft des 
FVLB vor zwei Jahren  in die Ober-
liga BW geführt hat, konnte die va-
kante Trainerposition mit Tiziano 
Di Domenico und Antonio Ratto 
damit adäquat neu besetzt werden. 
Die Entscheidung für das neue Trai-
nerduo fiel am Ende eines Aus-
wahlprozesses und nach einigen 
guten und vertrauensvollen Ge-
sprächen. 

Tiziano Di Domenico hat bei seiner 
Vorstellung und in den konstrukti-
ven Gesprächen beeindruckt und 
die Verantwortlichen beim FVLB 
sind überzeugt, dass er der richtige 
Trainer für die Mannschaft und den 
Verein ist. Der in Steinen-Höllstein 
wohnhafte Cheftrainer bringt 
reichlich Erfahrung mit ins Grütt, 
arbeitet sehr akribisch und brennt 
darauf, die anspruchsvolle Aufgabe 
beim Verbandsligisten wie sein 
Vorgänger weiterzuführen. Die An-
sichten des neuen Cheftrainers und 
seines Co-Trainers decken sich voll 
und ganz mit den Vorstellungen des 
Vereins. Damit sollte die Basis für 
eine gute Zusammenarbeit ge-
währleistet sein. 

Die Aufgabe für das neue Trainer-
team wird nicht einfach, denn eini-
ge Spieler haben den Verein nach 
dem Abstieg aus der fünfthöchsten 
Liga von Deutschland verlassen. 
Bei der Zusammenstellung des zu-

künftigen Kaders haben die beiden 
neuen Trainer aber bereits intensiv 
mitgewirkt. Jetzt gilt es, das Ver-
bandsligateam zu einer Einheit zu 
formen. Dabei wird zukünftig ein 
FVLB-Team aus bewährten langjäh-
rigen Akteuren, jungen ehrgeizigen 
Eigengewächsen und hoffungsvol-
len externen Zugängen auf dem Ra-
sen stehen und sich der Herausfor-
derung Verbandsliga stellen. Be-
sonders erfreulich ist der Umstand, 
dass einige ehemalige Spieler den 
Weg zurück zum FVLB gefunden 
haben. 

Wir wünschen dem neuen Trainer-
team für die Aufgabe beim FVLB 
viel Glück und Erfolg. Ebenso dem 
Staff mit Betreuer Bruno Böhler, 
Mannschaftsarzt Dr. med. Burk-
hard Cerff und der Sport-Physio-
therapeutin Sabine Rhein. 

Neu auf der Trainerbank 

des FVLB 

Tiziano Di Domenico und Antonio Ratto –  
Verbandsligist gut gerüstet für die neue Saison



(BS) Es war über Wochen und Mo-
nate schon ein hartes Stück (Über-
zeugungs-) Arbeit, welche der 
Sportliche Leiter Tobias Jehle zu 
leisten hatte, um für die Spielzeit 
2022/2023 einen wettbewerbsfähi-
gen Kader für die 1. Mannschaft 
des FVLB zusammen zu stellen. 

Nach den vielen Abgängen schon 
während und am Ende der Oberli-
gasaison sah es einige Zeit ziemlich 
düster im personellen Bereich aus, 
das hat sich zwischenzeitlich ins 
Positive umgekehrt. Zusammen 
mit dem neuen Trainerduo Tiziano 

Di Domenico und Antonio Ratto 
konnte Tobias Jehle um die langjäh-
rigen FVLB-Akteure wie Mirco 
Böhler, Arno Leisinger, David Pin-
ke, Marc Philipp, Leon Riede, Gian-
franco und Paolo Disanto ein neues 
Team auf die Beine stellen, das in 
der Verbandsliga durchaus wettbe-
werbsfähig sein dürfte und noch 
viel Potential hat. 

Besonders erfreulich ist, dass mit 
Johannes Jojo Binkert ein talentier-
ter Nachwuchsspieler weiter  beim 
FVLB am Ball sein wird, der schon 
letzte Saison in der Oberliga bei 

den Aktiven eine zentrale Rolle 
spielte. Stammspielerambitionen 
haben Kevin Meier, Amin El Ghazi, 
Fabiano Durante und Sidi Tindano, 
die bereits letzte Saison zum Kader 
der Ersten zählten. Dazu gesellen 
sich einige hoffnungsvolle Rückkeh-
rer wie Julian Rümmele, Andreas 
Lismann, Lamin Colley, Leonardo 
Komljenovic und Antonio D’Ago-
stino. Und mit Simon Klein, Oael 
Tijari, Samuel Spreter, Linus Höpfl 
und Maurice Muslic drängen aus 
der U19 talentierte und ehrgeizige 
Spieler auf Einsätze im Verbandsli-
gateam. 

Der Kader 2022/2023 des FVLB Verbandsligateams –  
Tobias Jehle und das neue Trainerteam  
leisteten schon vor der Saison hervorragende Arbeit
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Ganz herzlich begrüßen wir beim 
FVLB die Neuzugänge Tobis Götz 
(TW), Manuel Pinke, Arjanit Beri-
sha, Richard Lorenz, Leart Haliti 
und Paul Rohdenburg, die sich in 
der Vorbereitung bereits hervorra-
gend in das Team integriert haben. 

Die Mischung aus routinierten 
Spielern und jungen Akteuren 
macht Sinn und tut dem Team si-
cher gut. Das Durchschnittsalter 
liegt bei 22,5 Jahren. Bleibt zu hof-
fen, dass alle Spieler von Verletzun-
gen verschont bleiben, dann ist der 
Mannschaft in der Verbandsliga 
Südbaden einiges zuzutrauen. Das 
wird in Anbetracht der starken Liga 
nicht einfach, aber man muss mit 
den jungen Spieler einfach Geduld 
haben. 

Das Aufgebot:

Tor: 	 Marc Philipp, Tobias Götz, Simon Klein
Abwehr: 	 Mirco Böhler (C), Arno Leisinger, Kevin Meier,  

David Pinke, Manuel Pinke, Leon Riede,  
Leonardo Komljenovic, Oael Tijari, Samuel Spreter

Mittelfeld: 	Julian Rümmele, Arjanit Berisha, Lamin Colley,  
Amin El Ghazi, Gianfranco Disanto, Johannes Binkert,  
Richard Lorenz, Leart Haliti, Linus Höpfl

Angriff: 	 Sidi Tindano, Fabiano Durante, Paolo Disanto,  
Paul Rohdenburg, Andreas Lismann,  
Antonio D‘Agostino, Maurice Muslic

Cheftrainer:	 	 Tiziano Di Domenico
Co-Trainer:			  Antonio Ratto
Torwarttrainer: 	 Thomas Wasmer
Sportlicher Leiter:	 Tobias Jehle
Mannschaftsarzt:	 Dr. med. Burkhard Cerff
Sport-Physio:		  Sabine Rhein
Betreuer:			   Bruno Böhler

Der Kader 2022/2023 des FVLB Verbandsligateams –  
Tobias Jehle und das neue Trainerteam  
leisteten schon vor der Saison hervorragende Arbeit
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Öffungszeiten:
Montag bis Freitag 17.00 bis 24 Uhr
Samstag und Sonntag 10.30 bis 24 Uhr
16er; Familie Kryeziu 
Grüttweg 18, 79539 Lörrach
Telefon 07621 / 89771

        herzlich
Willkommen! 

RESTAURANT IM GRÜTT16
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Öffungszeiten:
Montag bis Freitag 17.00 bis 24 Uhr
Samstag und Sonntag 10.30 bis 24 Uhr
16er; Familie Kryeziu 
Grüttweg 18, 79539 Lörrach
Telefon 07621 / 89771

        herzlich
Willkommen! 

RESTAURANT IM GRÜTT16 Vor- / Name: 

Anschrift: 

PLZ / Ort:

E-Mail:

Tel. Nr.:

bei Vorlage dieses ausgefüllten Coupons. 

Pro Person und Ausgabe nur ein Coupon zulässig. 

Nicht kummulierbar. Nur in der Filiale Brombach.

Tel.: 0 76 21 / 1 67 45 33

Ihr Partner für die Vermittlung 
von Eigentumswohnungen,  
Ein- und Mehrfamilienhäusern 
und Gewerbeobjekten.

Grenzland Immobilien GmbH
Tumringer Str. 297 • 79539 Lörrach
Tel.: +49 (0)7621 / 83 11 0
info@grenzland-immobilien.de
www.grenzland-immobilien.de

Grenzland Immobilien GmbH
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Bei sämtlichen logistischen Anforderungen hat uns 
STRECK TRANSPORT geholfen. Vielen Dank für diese 
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Vorschau auf die nächste Ausgabe
Wir dürfen gespannt sein, wie Corona die Fußballwelt und die Regio weiter in Atem hält.
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… Vereinsarbeit in der Region … uvm.
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Komm an den Infoanlass für  
den Bachelor in Life Sciences  
im FHNW Campus Muttenz.
Jetzt anmelden:  
www.fhnw.ch/bachelor-lifesciences

33’000
Arbeitsplätze im Bereich  
 Life Sciences zählt die Region  
Nordwestschweiz.


